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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Angelobung 
Kindergemeinderat

Der neue Kindergemeinderat ist ge-
startet – und die Begeisterung könnte 
größer kaum sein. Bei der Angelobung 
war spürbar, wie viel Motivation und 
Verantwortungsbewusstsein in den 
jungen Köpfen steckt.

Seit einer Projektvorstellung im 
Herbst arbeiten über 30 Kinder an 
Ideen für Gemeinschaft, Umwelt und 
Verkehrssicherheit. Sie lernen, wie 
Demokratie funktioniert – und set-
zen es gleich um: Bei der Wahl des 
ersten eigenen Logos entschieden 
sie sich für den Entwurf von Leonhard 

Röck-Krenn. Sein Baum mit kräftigem 
Stamm und wärmender Sonne steht 
für Zusammenhalt, Wachstum und 
Freude in der Gemeinde.

Die Wahl des Kinderbürgermeisters/
der Kinderbürgermeisterin im heu-
rigen Mai war spannend bis zum 
Schluss: Gleichstände machten teil-
weise mehrere Wahlrunden nötig! 
Zur Kinderbürgermeisterin wurde 
Theresa Pichler gewählt, unterstützt 
von Vize-Kinderbürgermeisterin Nelly 
Schröck. Als Kinderbürgermeister 
setzte sich Florian Fellacher durch, 
sein Stellvertreter ist Julius Puffer. Bei 
der Angelobungsfeier präsentierte 
Mathias Rosenberger (Landentwick-
lung) gemeinsam mit den KiGras die 

bisherigen Projektergebnisse. Unter 
den Gästen waren neben Familien 
auch politische Vertreter wie Bezirks-
hauptmann Hofrat Mag. Andreas 
Weitlaner, Bundesrätin Antonia Her-
unter, NR-Abgeordnete Fiona Fiedler 
und GF Mag. Sandra Höbel. In ihren 
Grußworten betonten sie die Bedeu-
tung dieser neuen Beteiligungsmög-
lichkeit und lobten das Engagement 
der Kinder. Ein besonderes Highlight: 
Die Einladung des Kindergemeinde-
rats ins Parlament durch Fiona Fiedler.

Das Besondere am Kindergemeinde-
rat Eggersdorf: Die Ideen der Kinder 
stehen im Mittelpunkt. So erhält die 
Altersgruppe von 8 bis 12 Jahren eine 
Stimme in der Gemeinde. Im KiGra 
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Applaus. Ihre stimmungsvolle Beglei-
tung verlieh der Feier einen festlichen 
Rahmen.

Bürgermeister Reinhard Pichler nutzte 
die Gelegenheit, um allen Beteiligten 
seinen Dank auszusprechen: Mathias 
Rosenberger von der Landentwick-
lung Steiermark, den gemeindeinter-
nen Begleiterinnen Mag. Anna-Maria 
Pammer und Mag. Christina Pichler, 
dem Gemeinderat für seine Unterstüt-
zung, den Kindern für ihren Mut und 
ihre Verantwortungsbereitschaft – 
und nicht zuletzt den Eltern, die diese 
Teilnahme möglich gemacht haben.

„Seit dem 18. Juni ist es offiziell: Ihr 
seid die Stimme aller Kinder hier – und 
das ist eine großartige und wichtige 
Aufgabe“, betonte er. Für die Gemein-
de ist der KiGRa eine wertvolle Chance: 
Die Sichtweise der Kinder fließt direkt 
in die Gestaltung des Gemeindelebens 
ein. Mit dem neuen KiGra haben nun 
auch unsere jüngsten Bewohner ein 
offizielles Vertretungsgremium. 

lernen die Kinder spielerisch, Verant-
wortung zu übernehmen, Projekte 
zu planen und gemeinsam Entschei-
dungen zu treffen. Ziel ist eine nach-
haltige Beteiligungskultur, die auch 
nach Abschluss der Prozessbegleitung 
durch die Landentwicklung bestehen 
bleibt.

Bürgermeister Reinhard Pichler be-
tont, dass die Vorschläge der Kinder 
ernst genommen und nach Möglich-
keit umgesetzt werden sollen. Nach 
der Vorstellung der Kindergemeinde-
räte erfolgte die Angelobung durch 
Bürgermeister Pichler und Bezirks-
hauptmann Mag. Andreas Weitlaner. 
Die Gründungsurkunde wurde von 
allen KiGraS sowie den beiden Amts-
trägern unterzeichnet, bevor der Fest-
akt bei einem gemeinsamen Imbiss 
ausklang.

Für die musikalische Umrahmung 
sorgten die talentierten Schüler*innen 
der Musikschule Eggersdorf – und das 
Publikum bedankte sich mit kräftigem 

Sanierung Tragbergstraße
Neuigkeiten gibt es von der geplanten 
Sanierung der Tragbergstraße. Nach-
dem die Ausschreibungen vom Land 
Steiermark durchgeführt und die Auf-
träge wurden an die Firmen vergeben 
werden, beginnen die Bauarbeiten 
für den ersten Bauabschnitt bereits 
am 13. Juli 2026. Betroffen ist der Ab-
schnitt vom Kreuzungsbereich Stein-
äckerstraße/Rabnitzstraße bis voraus-
sichtlich zur Blumenstube Schiffer in 
der Tragbergstraße. Die Bauarbeiten 
werden mit Verkehrsbehinderungen 
bzw. Umleitungen verbunden sein, wir 
danken bereits im Voraus allen Anrai-
ner und Verkehrsteilnehmern für ihr 
Verständnis!

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen und unbeschwerten Sommer!�

Ihr Bürgermeister

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF
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Eggersdorf engagiert sich als „Gesun-
de Gemeinde“ dafür, eine gesunde Le-
bensweise fest im Gemeindeleben zu 
verankern. In der dritten Auflage der 
Initiative stehen Gesundheitsbildung, 
Gesundheitsförderung und die Stär-
kung des eigenen Wohlbefindens im 
Mittelpunkt. In den vergangenen Mo-
naten fanden dazu vielfältige Vorträge 

Bildungspass-Rückblick
köstliche Aufstriche 
im Handumdrehen 

zubereiten lassen – 
natürlich mit anschlie-

ßender Verkostung. Die Rezepte fin-
den Sie auf unserer Homepage.

In der Gradieranlage führte Prim. Dr. 
med. univ. Meinrad Lindschinger in 
die fünf Säulen nach Kneipp ein und 
gab leicht umsetzbare Übungen für 
mehr Entspannung und Regeneration 
im Alltag mit.�

und Workshops statt – von Wildkräu-
tern und Bitterstoffen über Ernährung 
bis hin zur praktischen Nutzung der 
Gradieranlage. Steirische Klassiker 
wie Käferbohne und Erdapfel wur-
den dabei zu kreativen Rezeptideen 
verarbeitet. Ernährungsexpertin Da-
niela Kreimer (Styria Vitalis) verriet 
praktische Tipps und zeigte, wie sich 
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 Großes Goldenes Ehrenzeichen: LH Mario Kunasek (li.) 
mit Tino Pölzer
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Landeshauptmann Mario Kunasek hat am 28.05.2026 in 
der Aula der Alten Universität in Graz Große Goldene Eh-
renzeichen des Landes Steiermark sowie Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
an verdiente Persönlichkeiten überreicht. Mit den Aus-
zeichnungen würdigt das Land Steiermark herausragende 
Leistungen sowie besonderes Engagement in unterschied-
lichen gesellschaftlichen Bereichen. 

Großes Goldenes Ehrenzeichen für Honorarkonsul 
a.D. Tino Pölzer

Tino Pölzer entwickelte sein Unternehmen vom kleinen Es-
sigbetrieb zu einem international erfolgreichen Hersteller 
von Bio-Spezialessigen. Als Honorarkonsul der Republik 
Lettland engagierte er sich über viele Jahre intensiv für die 

Großes Goldenes Ehrenzeichen 

Hohe Auszeichnungen des Landes Steiermark 
für verdiente Persönlichkeiten – Feierliche Übergabe 
in der Aula der Alten Universität 

kulturellen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Bezie-
hungen zwischen Lettland und der Steiermark. Mit großem 
persönlichem Einsatz unterstützte er den Austausch von 
Institutionen, Künstlern und Unternehmen beider Länder. 
Die Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz gratuliert Tino Pöl-
zer herzlich zu dieser besonderen Auszeichnung.�
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INFOS & KONTAKT
Nähere Informationen zu den EU-Jugendprogrammen 
sind bei LOGO Jugendmanagement erhältlich unter  
www.logo.at

Der Europatag erin-
nert an die Schuman-
Erklärung vom 9. Mai 
1950, die als Grundstein 
der heutigen Europäischen 
Union gilt.

Die Europa-Gemeinderäte Thomas Harm und Eva Bernhart 
nahmen anlässlich des Europatages an der Netzwerkver-
anstaltung aller steirischen Europa-Gemeinderätinnen und 
Europa-Gemeinderäte in Graz teil. Unterstützt wird dieses 
Netzwerk vom Land Steiermark, um den Austausch zwi-
schen den Gemeinden sowie die europäische Zusammen-
arbeit auf regionaler Ebene zu stärken.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten Informatio-
nen zu aktuellen Entwicklungen in der Europäischen Union 
sowie zu den Angeboten des Netzwerks der Europa-Ge-
meinderäte. Darüber hinaus standen der Erfahrungsaus-
tausch, die Vorstellung erfolgreicher Gemeindeprojekte und 
Informationen zu EU-Fördermöglichkeiten im Mittelpunkt.

Vorgestellt wurden unter anderem interessante EU-Pro-
gramme für Jugendliche. Mit Erasmus+ Jugend und dem 
Europäischen Solidaritätskorps (ESK) stehen jungen Men-
schen zahlreiche Möglichkeiten offen, internationale Er-
fahrungen zu sammeln, sich freiwillig zu engagieren und 
eigene Projekte umzusetzen. Die Programme fördern Be-
gegnungen, Lernaktivitäten und grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit und leisten damit einen wichtigen Beitrag 
zur europäischen Vernetzung junger Menschen.�

Am 9. Mai, dem Europatag, wurde vor dem Gemeinde-
amt in Eggersdorf die Europafahne gehisst. Damit setzte 
die Marktgemeinde ein sichtbares Zeichen für die europäi-
schen Werte Frieden, Demokratie und Zusammenarbeit. 

Europatag
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Vermögen erhalten 
in dynamischen Zeiten 
Ein Veranstaltungsrückblick

Am 12. Mai durften wir etwa 130 Gäste in der Kulturhalle Eg-
gersdorf willkommen heißen – vielen Dank an alle, die die-
sen besonderen Abend mit uns verbracht haben!  Den Auf-
takt machte Mag. Gunter Deuber, der mit seinem fundierten 
und zugleich kurzweiligen Vortrag wertvolle Einblicke in die 
aktuellen Entwicklungen und Perspektiven rund um die Ver-
mögenssicherung gab.

Im Anschluss begeisterte Kabarettist Christof Spörk das Pu-
blikum mit pointiertem Humor und einem geschärften Blick 
auf das Zeitgeschehen – beste Unterhaltung garantiert. Beim 
anschließenden Ausklang mit regionalen Köstlichkeiten blieb 
ausreichend Zeit für persönliche Gespräche, Vernetzung und 
einen angenehmen Austausch in entspannter Atmosphäre.

Wir freuen uns sehr über diesen gelungenen Abend und 
blicken bereits mit Vorfreude auf kommende Veranstaltun-
gen!�

Die Personen auf dem Bild (v.l.n.r.): Geschäftsleiter Florian Schönberger, 
Kapitalmarktexperte Mag. Gunter Deuber, Geschäftsleiter Ulrich Zirkl, 
Bereichsleiterin Daniela Zöhrer, Kabarettist Christof Spörk, Aufsichts-
ratsvorsitzender Markus Lanz.
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Liebe Leserinnen und Leser,

in der Klima- und Energiemodellregion 
Schöcklland ist weiterhin viel in Bewe-
gung. Mit großem Engagement, inno-
vativen Ideen und starkem regionalem 
Zusammenhalt arbeiten Gemeinden 
und Bevölkerung gemeinsam an einer 
nachhaltigen Energiezukunft. Auch 
in den vergangenen Wochen konnten 
wieder wichtige Schritte gesetzt und 
zahlreiche Impulse für die Region ge-
schaffen werden.

Großes Interesse an 
regionaler Energiegemein-
schaft in St. Radegund

Am 10. März 2026 war der Gemeinde-
saal in St. Radegund bei Graz bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger nutzten die 
Gelegenheit, sich bei einem Informa-
tionsabend über Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaften (EEG) umfassend 
zu informieren. Die Veranstaltung, 

organisiert von der KEM Schöcklland 
gemeinsam mit der Gemeinde St. 
Radegund und EG Austria, zeigte pra-
xisnah die Chancen regionaler Ener-
gieversorgung auf. Neben konkreten 
Einblicken in die Nutzung lokal er-
zeugten Stroms wurden zahlreiche 
Fragen zur Teilnahme an EEGs beant-
wortet. Das große Interesse bestätigt 
einmal mehr: Die Energiewende wird 
in der Region aktiv mitgetragen.

Attraktive Förderungen und 
Unterstützungsangebote
Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt 
liegt auf der Information zu aktuellen 
Fördermöglichkeiten. Von „Sauber 
Heizen für Alle“ über EAG-Förderun-
gen bis hin zu Energiebereitstellungs- 
und Beratungsförderungen stehen 
zahlreiche Unterstützungen zur Ver-
fügung. Ergänzt wird dieses Angebot 
durch gemeinsame Einkaufsaktionen, 
die zusätzliche finanzielle Vorteile 
bringen. Alle aktuellen Informationen 
und Details sind übersichtlich auf der 
Website der Region Schöcklland unter 
https://regionschoecklland.at/kem-
foerderungen/ abrufbar.

Erfolgreiche 
Pellet-Einkaufsgemeinschaft
Die Pellet-Einkaufsgemeinschaft der 
KEM Schöcklland in Kooperation mit 

Gemeinsam für eine klimafitte Zukunft 
Aktuelles aus der KEM Schöcklland
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der Steirer Pellets GmbH erwies sich 
als voller Erfolg. Ziel der Aktion war es, 
Bürgerinnen und Bürgern eine kosten-
günstige und unkomplizierte Möglich-
keit zu bieten, hochwertige Holzpel-
lets aus der Region zu beziehen.

Durch die Bündelung der Bestellun-
gen konnten attraktive Konditionen 
erzielt und gleichzeitig die regionale 
Wertschöpfung gestärkt werden. Ins-
gesamt wurden über 130 Tonnen Pel-
lets im Schöcklland bestellt.

Die Initiative leistet damit nicht nur 
einen Beitrag zur Senkung der Heiz-
kosten, sondern unterstützt auch eine 
nachhaltige und klimafreundliche 
Wärmeversorgung in der Region.

Gemeinde Weinitzen 
ist nun offizielles Mitglied 
der EEG Weinitzen 
Ein bedeutender Meilenstein wurde in 
Weinitzen erreicht: Die Gemeinde ist 
nun offizielles Mitglied der regionalen 
Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft 
Weinitzen. Mit diesem Schritt setzt sie 
ein klares Zeichen für eine nachhalti-
ge und regional organisierte Energie-
versorgung. Begleitet durch die KEM 

Schöcklland konnte der Einstieg er-
folgreich umgesetzt werden. Bereits 
die Kick-off-Veranstaltung im Novem-
ber 2025 zeigte mit einem nahezu voll 
besetzten Gemeindesaal das enorme 
Interesse der Bevölkerung. Durch die 
enge Zusammenarbeit zwischen Ge-
meinde, KEM Schöcklland und EG 
Austria wurden die notwendigen or-
ganisatorischen Grundlagen geschaf-
fen. Mit dem Beitritt stärkt Weinitzen 
aktiv die regionale Energievernetzung 
und ermöglicht eine effizientere Nut-
zung vorhandener Ressourcen. Auch 
Bürgermeister Josef Neuhold betont 
die Bedeutung dieses Schrittes: Die 
Gemeinde übernimmt Verantwor-
tung und gestaltet die Energiezu-
kunft aktiv mit. Die positive Dynamik 
hält an – zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger haben bereits ihre Teilnahme 
zugesagt.

Climate Walk 
auf den Schöckl
Ein besonderes Highlight war der dies-
jährige Climate Walk auf den Schöckl, 
der Bewegung, Naturerlebnis und 
Wissen auf eindrucksvolle Weise mit-
einander verband. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer konnten zwischen 

drei unterschiedlich langen Routen 
wählen, die jeweils verschiedene 
Themenschwerpunkte setzten und 
so vielfältige Perspektiven auf Klima- 
und Umweltthemen eröffneten.

Die Kinderroute mit einer Strecke von 
2,04 km widmete sich den Themen 
Biodiversität & Vegetation sowie Hy-
drologie, Geologie & Landschaftsfor-
men und wurde durch eine spannen-
de Rätselrallye ergänzt. Eine mittlere 
Strecke von 5,76 km beleuchtete die 
Bereiche Land- und Wassermanage-
ment sowie Mobilität und sanften 
Tourismus. Auf der längsten Route mit 
9,01 km stand das Thema Energie & 
Ressourcen im Mittelpunkt.

Den gelungenen Abschluss bildete ein 
gemeinsamer Ausklang im Stubenberg-
haus, bei dem die Erlebnisse des Tages 
in entspannter Atmosphäre reflektiert 
und ausgetauscht werden konnten.
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Organisiert und umgesetzt wurde der 
Climate Walk von einem engagierten 
Projektteam im Rahmen der Sustaina-
bility Challenge. Dieses setzte sich aus 
Studierenden, ihrer Mentorin sowie 
der KEM & KLAR! Schöcklland zusam-
men und zeigte eindrucksvoll, wie in-
novative Ideen und Zusammenarbeit 
zu einem besonderen Veranstaltungs-
erlebnis führen können.

KEM-Hauptversammlung in 
Bad Schallerbach
Im Rahmen der diesjährigen KEM-
Hauptveranstaltung in Bad Schal-
lerbach kamen Vertreterinnen und 
Vertreter der Klima- und Energie-
modellregionen aus ganz Österreich 
zum intensiven Austausch zusammen. 
Auch die KEM Schöcklland war bei 
dem Schulungs- und Vernetzungstref-
fen der Modellregionsmanager:innen 
vertreten, das heuer ganz im Zeichen 
aktueller Zukunftsthemen und praxis-
naher Lösungsansätze stand.

Inhaltliche Schwerpunkte bildeten 
insbesondere „Green Financing“ mit 
einem Fokus auf innovative Finanzie-
rungsmöglichkeiten für Klimaschutz-
projekte – auch abseits klassischer 
Förderstrukturen. Darüber hinaus 
wurde das Thema „Zukunftsfähige 
Gebäude“ vertieft behandelt, wobei 
Aspekte der Kreislaufwirtschaft sowie 
der Einsatz biogener Baustoffe im 
Mittelpunkt standen.

Neben fachlichen Inputs bot die Ver-
anstaltung vor allem Raum für Ver-
netzung, Erfahrungsaustausch und 
die Entwicklung gemeinsamer Pers-
pektiven. Dabei wurde erneut deut-
lich, wie wichtig Kooperation und 

Wissenstransfer für die erfolgreiche 
Umsetzung der Energiewende in den 
Regionen sind.

Erfolgreicher Abschluss der 
Energieberater-Ausbildung
Erfreuliche Neuigkeiten aus der Regi-
on: Andreas Felber, KEM-Manager der 
Region Schöcklland, hat die Ausbil-
dung zum Energieberater nach ARGE 
EBA erfolgreich abgeschlossen und 
sein Fachwissen in Bereichen wie Bau-
physik, Haustechnik und erneuerbare 
Energien weiter vertieft.

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

INFOS & KONTAKT
KEM Region Schöcklland
DI(FH) Andreas Felber 
KEM Modellregionsmanager

Am Platz 8, 8062 Kumberg  
Tel.: 0664/78 83 40 16

kem@regionschoecklland.at 
www.regionschoecklland.at

toring und Energiebuchhaltung bot 
steirischen Gemeinden die Möglich-
keit, das kostenlose Tool „Energiebe-
richt Online (EBO)“ kennenzulernen. 
Damit können Energieverbräuche 
einfach erfasst, ausgewertet und Ein-
sparpotenziale erkannt werden.

Das Angebot richtete sich an alle Ver-
antwortlichen in den Gemeinden und 
wurde von der KEM Schöcklland un-
terstützt, um ein effizientes und nach-
haltiges Energiemanagement weiter 
zu stärken.

Gemeinsam die Zukunft 
gestalten
Ob Energiegemeinschaften, För-
derangebote oder innovative Ver-
anstaltungsformate – die Region 
Schöcklland zeigt eindrucksvoll, wie 
vielfältig und engagiert die Energie-
wende vor Ort umgesetzt wird. Ge-
meinsam mit den Gemeinden und der 
Bevölkerung wird Schritt für Schritt 
an einer klimafitten, nachhaltigen 
und lebenswerten Zukunft gearbeitet. 
Bleiben Sie informiert und nutzen Sie 
die vielfältigen Angebote – denn die 
Energiewende gelingt am besten ge-
meinsam.�

Dieses Know-how stärkt die regionale 
Klima- und Energieberatung. Bürge-
rinnen und Bürger, Gemeinden und 
Betriebe profitieren von noch um-
fassenderen Angeboten rund um Sa-
nierung, Energieversorgung und För-
dermöglichkeiten. Beratungstermine 
sind direkt in den Gemeinden nach 
Voranmeldung möglich.

Webinar zum Energiemoni-
toring für Gemeinden
Ein kürzlich durchgeführtes Online-
Webinar zum Thema Energiemoni- 
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Was haben Eiskugeln mit 
Energiesparen zu tun? 
Das Thema Energiesparen 
ist brisant wie nie zuvor!
Darum entschied sich unsere Markt-
gemeinde zur Durchführung des 
Energieprojektes „Kids meet Ener-
gy®“, die Ausbildung zum „Energie-
schlaumeier®“. So kamen die Kinder 
der Klasse 3a unserer Volksschule in 
den Genuss dieses besonderen Pro-
jekts. Nun freuen sich die ersten 21 
Kinder über die Zertifizierung zum 
„Energieschlaumeier“!

Ermöglicht wurde das Projekt in Zu-
sammenarbeit mit Energie Steier-
mark. Ziel der Aktion ist es unsere stei-
rische Jugend als Gestalter der Zukunft 
in Richtung energie- und umweltbe-
wusstes Handeln zu sensibilisieren. 
Mit dem preisgekrönten Energieschu-
lungsprojekt der Energieagentur Bai-
erl gelang dies eindrucksvoll! 

Die SchülerInnen setzten sich im Zuge 
der Ausbildung zum Energieschlau-
meier mit der Energieeffizienz von 
Haushaltsgeräten, dem sparsamen 
Einsatz von elektrischer Energie und 
der Vermeidung von unnötigem Be-
reitschaftsverbrauch (Stand-by) bei 
Elektrogeräten schlau auseinander. 
Nach der Idee von Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl werden alle erzielten 
Energieeinsparungen in „Eiskugelein-
heiten“ umgerechnet. Somit können 
sich die Jugendlichen die möglichen 

Eggersdorf hat die ersten Energie Steiermark-„Energieschlaumeier“!

Einsparungen an Kilowattstunden 
bzw. Euro noch besser vorstellen. In 
der letzten von insgesamt sechs Un-
terrichtseinheiten wurde der aktuelle 
Stand in der Beleuchtungstechnik ein-
drucksvoll „begreifbar“ gemacht und 
mit messtechnischen Experimenten 
veranschaulicht. Die Kinder wurden 
über die derzeitigen Energieeinspar-
möglichkeiten informiert. Spielerisch 
erforscht wurde auch, welche Mate-
rialien Strom leiten und welche nicht. 
Bei Versuchen mit weltweit einzig-
artigen Experimentierboards wurde 
die Funktion von Photovoltaikmodu-
len getestet. Großes Staunen gab es, 
weil man mit diesen Boards die Sonne 
sogar hören kann!

Krönender Abschluss des Projektes 
war die Übergabe der begehrten Zer-
tifikate an die neuen Energieschlau-
meier durch Vizebürgermeister Jo-
hann Zaunschirm, Gemeinderätin 
Julia Reichart, BEd, Volksschuldi-
rektorin Oberstudienrätin Edeltraud 
Kolaritsch, Kassenlehrer Prof. Sa-
scha Mlinaric, BEd, Schulassistentin 
Monika Fuchs und dem Vortragenden 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl.

Mit großem Stolz und viel Freude 
zeigten die SchülerInnen beim Erin-
nerungsfoto ihre wertvollen Energie-
schlaumeier-Zertifikate.�

Vizebürgermeister Johann Zaunschirm, Dir.in Edeltraud Kolaritsch, Prof. Sascha Mlinaric, BEd., 
Schulassistentin Monika Fuchs und Vortragender Dipl.Päd. Ing. Walter Baierl 
mit den ersten Energieschlaumeiern der Volksschule Eggersdorf.

Die Kinder der Klasse 3a beim Experimentieren mit Photovoltaik.
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Vizebürgermeister Johann Zaunschirm berichtet:

Steiermarkweite Safety-Tour in Eggersdorf

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Für den Zivilschutz Graz-Umgebung 
fand die Kindersicherheitsolympia-
de, die sogenannten Safety-Tour, am 
25. Februar in Eggersdorf bei Graz 
statt. So wurde für die SchülerInnen 
der dritten und vierten Klassen der 
Volksschulen des Schulbezirkes Graz-
Umgebung diese Olympiade in der 
Sport- und Kulturhalle der Marktge-
meinde die Zivilschutz-Spielearena 
aufgebaut.

Bei dieser Schulveranstaltung, an 
der elf Klassen mit über 200 Schüler-
Innen teilnahmen, wurde in spiele-
rischer Form „Sicherheit“ vermit-
telt. Das heißt: in vier Durchgängen 
mussten die Klassen ein Überlebens-
quiz, ein Gefahrenstoff-Würfelpuzzle, 
das Spiel für Lebensretter und den 
Löschbewerb mit den Kübelspritzen 
bewältigen.

Um auch die Sicherheitsmerkmale der 
Profis zu präsentieren, waren etliche 
Einsatzorganisationen, wie Feuer-
wehr, Rotes und Grünes Kreuz, Polizei, 
Österreichische Wasserrettung, Mal-
teser und die AUVA nach Eggersdorf 
gekommen. So konnten sich alle Teil-
nehmerInnen und Begleitpersonen in 
den Pausen über die jeweiligen Tätig-
keiten informieren und nützliche Tipps 
mitnehmen.

Die SchülerInnen der Volksschule Eggersdorf bei Graz mit der Leiterin Volksschuldirektorin 
OSR Edeltraud Kolaritsch

Wichtig ist dem Veranstalter, dem 
Steirischen Zivilschutzverband mit 
Zivilschutz-Bezirksleiter Peter Kir-
chengast und Zivilschutz-Bezirksleiter 
Stellvertreter Josef Kelz, sowie dem 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Eggersdorf bei Graz Reinhard Pichler, 
dass die spielerische Komponente, 
im Bereich der Unfallverhütung, des 
Selbst- und Zivilschutzes sowie das 
richtige Verhalten in Notsituationen 
den Kindern bewusst gemacht wird.

Durchgeführt wurden die steiermark-
weiten 15 Veranstaltungen vom 7-köp-
figen „Safety-Team des Steirischen 
Zivilschutzverbandes“ unter der Lei-
tung von Markus Stadler. Die Volks-
schule Eggersdorf bei Graz konnte 
den hervorragenden zweiten sowie 
auch den dritten und vierten Platz 
erreichen.�
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INFOS & KONTAKT
Verband zur Förderung 
der Regionalentwicklung 
im Hügel- und Schöcklland 
Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe 

Nora Ruhri, Tel.: 0676/90 45 643 
E-Mail: nora.ruhri@huegelland.at 
www.huegelland.at

VertreterInnen der Gemeinden, von Betrieben der Region sowie das 
LAG-Team unterzeichneten die Charta Slow Region-Gemeinschaft 
Hügel- und Schöcklland. 

Neuigkeiten aus der LEADER- 
Region Hügel-Schöcklland 

Im Hügel- und Schöcklland 
gibt es viele positive Entwicklungen im 
Bereich Regionalentwicklung, Digitalisierung 
und Positionierung der Region.

Neue Website 
www.huegelland.at online 
Seit einigen Tagen präsentiert sich die 
Website der LEADER-Region Hügel- 
und Schöcklland in einem neuen Er-
scheinungsbild. Der Fokus liegt dabei 
noch stärker beim Thema Umsetzung 
von LEADER-Projekten und den not-
wendigen Anforderungen dafür. Zu-
sätzlich sind auch die sehr beliebten 
Regionsgutscheine digitalisiert wor-
den und können auch über die Web-
site im persönlich gewünschten De-
sign gekauft werden. Die technische 
Umsetzung erfolgte mit der Agentur 
Crosseye – Eigentümerin und Ge-
schäftsführerin Evelyn Götz ist Be-
wohnerin im Hügel- und Schöcklland 
und lebt in Eggersdorf bei Graz. 

Slow Region 
Hügel-  und Schöcklland 
nimmt Formen an
Im Rahmen des LEADER-Projektes 
„Slow Region 2.0“ fand im Februar 
der Abschluss-Workshop des Posi-
tionierungsprozesses für die Region 
Hügel- und Schöcklland statt. Zahlrei-
che Interessierte aus den Gemeinden, 
Betrieben und regionalen Initiativen 

folgten der Einladung und nutzten die 
Gelegenheit, sich über die Ergebnisse 
des mehrmonatigen Entwicklungs-
prozesses zu informieren. 

Begleitet wurde der Prozess von der 
Agentur blueLAB, die gemeinsam mit 
regionalen AkteurInnen eine inhaltli-
che Positionierung für die zukünftige 
Entwicklung der Slow Region erarbei-
tet hat. Die Ergebnisse dieses Pro-
zesses sind in einem Strategie- und 
Positionspapier zusammengefasst, 
das künftig als Grundlage für weitere 
Projekte und Initiativen in der Region 
dienen soll. 

Der Termin war zugleich Startschuss 
für die Slow Region-Gemeinschaft, 
die ebenfalls Teil des LEADER-Pro-
jekts ist. Sie soll künftig engagierte 
Menschen aus der Region vernetzen 
und das Thema Slow Region gemein-
sam weiterentwickeln.

Ein besonderer Moment des Abends 
war die Unterzeichnung der Charta 
der Slow Region-Gemeinschaft: Die 
ersten zwölf Mitglieder setzten vor 
Ort ihre Unterschrift und bekannten 
sich damit zur gemeinsamen Weiter-
entwicklung der Slow Region Hügel- 
und Schöcklland.

Slow Region Genuss 13

Als erstes sichtbares Projekt für Alle, 
starten die Kulinarik-Veranstaltungen 
Slow Region Genuss 13. Diese Ver-
anstaltungsreihe stellt vor allem die 
LebensmittelproduzentInnen und die 
Gastronomiebetriebe in den Mittel-
punkt, die bereits Slow Food zertifi-
ziert sind oder ihre Produktion bzw. 
Arbeit mit Lebensmittel sehr nahe an 
den Kriterien von Slow Food anlehnen.

Die ersten Termine dazu sind:

• �12. Juli: SlowRegion Genuss 13 beim 
Gartenparadies Painer 
in Eggersdorf bei Graz

• �1. August: SlowRegion Genuss 13 
beim Jubiläum „60 Jahre Jaklhof“ 
in Kainbach bei Graz

• �15. August: SlowRegion Genuss 13 
beim Genusstreffpunkt Höfer 
in Weinitzen�
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Persönliches
90 JAHRE

85 JAHRE

Johann Hofer 
91 Jahre

Josef Wiener 
91 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Maria Holzer 
85 Jahre

Franz Zorn-Pauly 
85 Jahre

Johann Knaus 
85 Jahre

Erna Strohmaier 
85 Jahre

Elfriede Schmidt 
85 Jahre

Anna Amplatz 
94 Jahre

Karl Heinz 
94 Jahre

Josefa Glettler 
90 Jahre

Margarete Saulauf 
90 Jahre

75 JAHRE

Anton Winkler 
75 Jahre

Maria Gangl 
75 Jahre

Maria-Antonia Thier 
75 Jahre

Renate Fassold 
75 Jahre

Ingeborg Großbauer 
75 Jahre

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit zum Geburtstag!

80 JAHRE

Walburga Siemsen 
80 Jahre

Hildegard Stangl 
80 Jahre

75 JAHRE

Rupert Holzschuster 
75 Jahre

Hermann Knödl 
75 Jahre

Peter Decker 
75 Jahre

Alois Kühnel 
75 Jahre
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Eltern: Julia und Christopher Pranger

Aurelia Eltern: Michelle Großschedl 
und Bernhard Forstner

Milena

TODESFÄLLE
Ingrid Schmer, 91 Jahre

Elfriede Wilfing, 78 Jahre

Helmut Sichart, 78 Jahre

Johanna Paulitsch, 85 Jahre

Berta Gruber, 87 Jahre

Ievgen Terokhin, 74 Jahre

Elfriede Kainz, 86 Jahre

Gabriele Trieb, 63 Jahre

Elfriede Wagner, 87 Jahre

Hermine Stiegler, 80 Jahre

Waltraud Glaser, 84 Jahre

Rudolf Haas, 86 Jahre

Franz Jauk, 81 Jahre

Annemarie Sailer, 75 Jahre
Maria Maier, 75 Jahre
Maria Wimmer, 75 Jahre
Johann Kienreich, 75 Jahre
DI Dr. Josef Schrank, 75 Jahre
Anneliese Luttenberger, 75 Jahre
Norbert Knoll, 75 Jahre
DI Wilhelm Mausser, 75 Jahre
Herbert Kleiner, 75 Jahre
Christine Pscheidt, 75 Jahre
Edeltraude Jahn, 75 Jahre
Eduard Zengerer, 75 Jahre

75 JAHRE

Annemarie Sampt, 80 Jahre
Helene Neuhold, 80 Jahre
Walter Pirolt, 80 Jahre
Katharina Marx, 80 Jahre

80 JAHRE

Josefa Prattes, 85 Jahre
Ingo Sarlay, 85 Jahre
Erda Schiefer, 85 Jahre

Margarete Kerschhofer, 85 Jahre

Annelies Gschiel, 85 Jahre

Werner Höfler, 85 Jahre

85 JAHRE

ÄLTER ALS 90 JAHRE
Franz Straßegger, 91 Jahre
Franz Zitz, 95 Jahre

Johanna Lieger, 94 Jahre

Hedwig Krenn, 94 Jahre

Josette Guinamant, 92 Jahre

Karolina Lieb, 92 Jahre

Juliana Fließer, 92 Jahre

Johanna Lurger, 91 Jahre

Aloisia Zierler, 95 Jahre

Gertrude Lang,91 Jahre

ERFREULICHES

Mst.  
Lukas Ritz

Eltern: Nadine Hutter und Patrick Manninger

Arthur 
Josef

GEBURTEN

Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

…hat die Befähigungsprüfung für 
das reglementierte Gewerbe Elekt-
rotechnik erfolgreich abgelegt�

Werner Hörmann
Wir gratulieren herzlich zur be-
standenen Meisterprüfung für das 
Spengler Handwerk und wünschen 
ihm einen erfolgreichen Start mit 
seinem Unternehmen „ROOF 
WÖRX“, das seinen Sitz in Eggers-
dorf bei Graz hat und ab sofort für 
alle Dienstleistungen rund ums 
Dach zur Verfügung steht.�
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Soziales &
Umwelt

BERG- UND NATURWACHT

Der Frühsommer ist die Hauptaktivi-
täts- und Paarungszeit unserer hei-
mischen Schlangen. Besonders bei 
kühlem oder wechselhaftem Wetter 
suchen die wechselwarmen Tiere 
gerne sonnige Plätze auf, weshalb es 
in dieser Zeit vermehrt zu Schlangen-
sichtungen kommt.

Schlangen haben leider bei vielen 
Menschen einen schlechten Ruf, er-
füllen jedoch wichtige Aufgaben im 
Ökosystem. Sie helfen bei der Re-
gulierung von Mäusen und anderen 

von Fröschen, Kröten und Fischen er-
nährt. Typisch sind die gelblich-wei-
ßen Halbmondflecken hinter dem 
Kopf. Die Grundfärbung variiert von 
Grau über Braun bis hin zu Schwarz, 
wobei auch völlig schwarze Tiere vor-
kommen können. Bei Gefahr flüchtet 
die Ringelnatter meist sofort. Wird 
sie bedrängt, stellt sie sich mitunter 
tot und sondert zur Abschreckung ein 
übelriechendes Sekret ab.

Äskulapnatter

Mit einer Länge von bis zu 1,8 Metern 
ist die Äskulapnatter die größte heimi-
sche Schlangenart. Trotz ihrer beein-
druckenden Größe ist sie völlig harm-
los. Ihre Färbung reicht von olivgrün 
bis dunkelbraun, die Bauchseite ist 
meist hellgelb bis weiß. Sie lebt bevor-
zugt in strukturreichen Landschaften 
mit Hecken, Waldrändern, Obstgärten 
und Böschungen. Als ausgezeichneter 
Kletterer ist sie oft auch in Sträuchern 
oder auf Bäumen anzutreffen. Ihre 
Hauptnahrung besteht aus Mäusen 
und anderen Kleinsäugern.

Kleinsäugern und dienen gleichzeitig 
zahlreichen Vogel- und Säugetier-
arten als Nahrung. Alle in Österreich 
vorkommenden Schlangenarten sind 
nach den jeweiligen Landesgesetzen 
streng geschützt.

Ringelnatter
Die Ringelnatter ist die bekanntes-
te Schlangenart Österreichs. Sie hält 
sich bevorzugt in der Nähe von Tei-
chen, Bächen, Flüssen und anderen 
Gewässern auf, da sie sich vor allem 

Heimische Schlangen – Nützliche Nachbarn

Äskulapnatter

Ringelnatter
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Schlingnatter

Würfelnatter

Die Würfelnatter ist eine stark an Ge-
wässer gebundene Art. Sie verbringt 
einen großen Teil ihres Lebens im 
Wasser und ist eine ausgezeichnete 
Schwimmerin. Ihre Nahrung besteht 
fast ausschließlich aus Fischen. Cha-
rakteristisch ist das dunkle, würfel- 
beziehungsweise schachbrettartige 
Muster auf dem Rücken.

Die Grundfarbe kann grau, braun oder 
olivgrün sein. In der Umgebung von 
Eggersdorf kommt sie vor allem ent-
lang der Raab und an fischreichen 
Nebengewässern vor. Bei Bedrohung 
versucht sie nicht zu beißen, sondern 
sondert ein stark riechendes Abwehr-
sekret ab.

Keine Gefahr für Menschen

Alle vier in unserer Umgebung vor-
kommenden Schlangenarten sind 
ungiftig und völlig harmlos. Wer eine 
Schlange in freier Natur entdeckt, darf 
sich daher über eine besondere Beob-
achtung freuen und sollte den Tieren 
mit Ruhe und Respekt begegnen.

Wer heimische Schlangen unterstüt-
zen möchte, kann naturnahe Bereiche 
im Garten erhalten, Totholz liegen las-
sen oder einen Teich anlegen. Sollte 
sich dennoch einmal eine Schlange 
auf der Suche nach Abkühlung ins 
Haus verirren, kann sie vorsichtig ins 
Freie gebracht oder über den Schlan-
gennotruf der Landeswarnzentrale 
(130) fachkundige Hilfe angefordert 
werden.

BERG- UND NATURWACHT

Schlingnatter

Die Schlingnatter, auch Glattnatter 
genannt, ist wahrscheinlich die häu-
figste Schlangenart der Steiermark. 
Aufgrund ihrer versteckten und unauf-
fälligen Lebensweise wird sie jedoch 
nur selten entdeckt. Sie erreicht meist 
eine Länge von 60 bis 70 Zentimetern. 
Ihre Grundfarbe reicht von Grau über 
Braun bis Rotbraun. Kennzeichnend 
ist ein dunkler U-förmiger Fleck am 
Hinterkopf sowie eine Reihe dunkler 
Flecken entlang des Rückens. Dieses 
Muster kann bei flüchtiger Betrach-
tung wie das typische Zickzackband 
einer Kreuzotter wirken. Meldungen 
über vermeintliche Kreuzottern in 
unserer Region beruhen daher auf 
Sichtungen von Schlingnattern. Die 
Schlingnatter bevorzugt warme, 
trockene Lebensräume mit vielen 
Versteckmöglichkeiten, etwa Stein-
mauern, Böschungen oder sonnige 
Waldränder. Auf ihrem Speiseplan ste-
hen vor allem Eidechsen, Blindschlei-
chen und kleine Nagetiere.

Amphibienschutz 2026
Auch heuer wurden im Greithgraben 
und entlang der Landesstraße unter 
Mithilfe der Berg- und Naturwacht 
sowie der Grünen Eggersdorf Amphi-
bienschutzzäune errichtet, um wan-
dernde Amphibien auf ihrem Weg 
zu den Laichgewässern zu schützen. 
Das außergewöhnlich trockene Früh-
jahr 2026 mit seinen vielen kalten 
Nächten stellte für unsere Amphibien 
eine besondere Herausforderung dar. 
Dennoch konnten entlang der Schutz-
zäune hunderte Tiere sicher über die 
Straße gebracht werden. Darunter 
befanden sich auch europaweit ge-
schützte Arten wie der Springfrosch.

Die jährliche Amphibienwanderung 
zeigt, wie wichtig intakte Lebensräu-
me und gezielte Schutzmaßnahmen 
für unsere heimische Tierwelt sind. 
Ohne die Schutzzäune und den Ein-
satz zahlreicher freiwilliger Helferin-
nen und Helfer würden viele Tiere den 
Straßenverkehr nicht überleben. �

Amphibienschutzzaun

KONTAKT
Steiermärkische 
Berg- & Naturwacht

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Tel: 0650/266 63 69 
E-Mail: eva.bernhart@bergund-
naturwacht.at 
www.bergundnaturwacht.at

Würfelnatter

Springfrosch



20

So
zi

al
es

 &
 U

m
w

el
t

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek Eggersdorf

Wir freuen uns, dass wir unseren um-
fangreichen Medienbestand bereits 
auf 6490 Medien erweitern konnten. 
Neu dazugekommen sind unter ande-
rem englischsprachige Bilderbücher 
für den leichten und spielerischen 
Spracherwerb für unsere jungen Lese-
rinnen und Leser.

Passend zur Fußball-Weltmeister-
schaft haben wir eine tolle Auswahl an 
Büchern rund um das Thema Fußball 
und Fußballstars. Egal, ob du dich für 
Fußballstars, actionreiche Geschich-
ten oder knifflige Taktiken interes-
sierst: In unserer Bibliothek findest du 
alles, was junge Fußballfans begeis-
tert. Wir haben nicht nur eine große 
Auswahl an Büchern und Tonies für 
unsere jungen LeserInnen, sondern 
erweitern auch immer wieder unseren 
Bestand an Belletristik, Sachbüchern 

und Zeitschriften für Erwachsene. 
Zudem möchten wir auf unseren 
„Buchtipp der Woche” hinweisen. 
Dieser wird jeden Mittwoch in unse-
ren Social-Media-Kanälen veröffent-
licht und stellt ein aktuelles Buch aus 
verschiedenen Genres vor. Neugierig 
geworden? Unser aktueller Medien-
bestand ist im neu gestalteten Biblio-
thekskatalog über unsere Homepage 
abrufbar.

Rückblick
Kinderlesung/Workshop 
mit Ulrike Halvax

Im März durften wir die Eggersdorfer 
Illustratorin Ulrike Halvax erneut zu 

einer Kinderlesung mit Workshop be-
grüßen. Sie las aus dem Bilderbuch 
„Ritter Glitter” von Jörg Isermeyer vor. 
Die Geschichte wurde den Kindern 
mithilfe einer tollen Bildschirmpräsen-
tation der Illustratorin nähergebracht. 
Anschließend wurde gemeinsam eine 
langbeinige Figur aus der Geschichte 
in fast Lebensgröße gebastelt und be-
malt. Das Pferd hat nun einen Ehren-
platz in der Bibliothek.

Lesung Grazer Literaturkollektiv 
„Seitenweise“

Bereits zum zweiten Mal durften wir 
im April das Grazer Literaturkollektiv 
„Seitenweise“ für eine Lesung bei uns 
in Eggersdorf begrüßen. Ela Bloom 
gab uns romantische Einblicke aus 
ihrem neuen Buch „Hush Hush Baby“. 
Tonip the Writer las aus ihrem Werk 
„Farbschnitt des Lebens“. Ein Jugend-
roman, der sich mit Pubertät und Gen-
deridentität auseinandersetzt. Zum 
Schluss entführte uns Clara C. Fey mit 
ihrem Buch „Blutpakt Genesis” in eine 
Welt voller Vampire und Werwölfe. 

…ist über QR Code 
oder unsere Homepage abrufbar!

UNSER AKTUELLER 
MEDIENBESTAND

Englische Bücher
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INFOS & KONTAKT
Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Schulgasse 3, 8063 Eggersdorf 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at

Unsere aktuellen Öffnungszeiten, 
Veranstaltungstermine, sowie wei-
tere Informationen finden Sie auf 
unserer Website: www.bibliothek-
eggersdorf.bvoe.at 

Dank der drei Autorinnen wurde es 
wieder ein abwechslungsreicher und 
erfrischender Abend.

Lies was Wochen 2026 in den 
Kindergärten Sonnenblume und 
Apfelbaum

Im Rahmen der Lies was Wochen 2026 
besuchte Iris Jöbstl an zwei Vormit-
tagen im April die Kinder des Kinder-
garten Sonnenblume in Eggersdorf. In 
kleinen Gruppen wurde den Kindern 
vorgelesen, um ihre Lust an Geschich-
ten zu wecken.

Auch im Kindergarten Apfelbaum in 
Hart-Purgstall bei Eggersdorf wurde 
vorgelesen. Toni Purkarthofer stell-
te die Geschichte »Der Drache in der 
Cornflakesschüssel« aus dem Buch 
„Die Tiere von der Dracheninsel“ von 
Patricia Gabler vor. Während der Le-
sung wurde die Szene mit einer Dra-
chenfingerpuppe und einer Schüssel 
nachgespielt, was den Kindern große 
Freude bereitete. Als Andenken er-
hielten alle Kinder ein Ausmalbild des 
»Drachen in der Cornflakesschüssel«, 
welches von dem Künstler Tobios Art 
designt wurde.

Neu im Team: Wir freuen uns, Doro-
thea Gößler in unserem ehrenamt-
lichen Team begrüßen zu dürfen. Sie 
wird unser Team im Verleihdienst 
verstärken.

Sommerpause im August: Wie 
jedes Jahr ist die Bibliothek im Au-
gust geschlossen. Bitte daher recht-
zeitig mit ausreichend Lese- und 

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Spielmaterial eindecken – oder unser 
digitales Angebot „Onleihe Steier-
mark“ nutzen. Während der Sommer-
ferien entfällt der Bibliotheksdienst 
am Dienstagvormittag.

Zum Schluss dürfen wir noch einige 
Termine bekannt geben:

• �01. Oktober, 05. November und am 
03. Dezember laden unsere Vorlese-
rinnen Dorli Kircher und Gerti Mü-
nich in Zusammenarbeit mit Ingrid 
Zelesnik um 16.00 Uhr zur Vorlese-
stunde für Kinder von 2 bis 6 Jahren 
mit Begleitperson in die Bibliothek 
ein.

• �11. Oktober: Bücherflohmarkt ab 
09.00 Uhr. Durch den Verkaufserlös 
wird es uns wieder möglich sein, 
zahlreiche neue Medien zu kaufen.

• �18. November: Um 15.00 Uhr findet 
im Rahmen des Eggersdorfer Bil-
dungspasses ein winterlicher Work-
shop für Kinder von 3 bis 6 Jahren in 
der Bibliothek statt.

Ein herzliches 
DANKE 
Im Rahmen der Firmvorbereitung 
hat eine Firmgruppe mit ihrer Be-
gleiterin Tina das soziale Projekt 
„Aktion Herz“ von Caritas und der 
Firma Spar unterstützt. Es wurden 
80 kg Lebensmittel von den Eggers-
dorferInnen gespendet. Diese Le-
bensmittel werden an Menschen in 
der Sozialsprechstunde, die jeden 
Donnerstag am Vormittag im Kir-
chenhaus stattfindet,  weitergege-
ben.�

AKTION HERZ

Wir wünschen allen kleinen und gro-
ßen LeserInnen einen schönen, erhol-
samen und lesereichen Sommer. Wir 
freuen uns schon jetzt auf ein Wie-
dersehen nach der Sommerpause am 
Dienstag, dem 1. September!�
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Apotheken

Juli
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 07/26 – 10/26

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

August
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Oktober
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

September
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Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie

Akupunktur/Akupressur

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail: �praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Anna Muhry

Dipl. psychiatrische Gesundheits- 
und Krankenpflegerin
NADA Akupunktur/Akupressur
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Jakob Peer, BSc  
Physiotherapeut

Lisa Ilkow, BSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Lina Toperczer, BSc 
Physiotherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser 
Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Julia Hainzl, Heilmasseurin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser 
Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin, DO-IN Trainerin 
Schmerzbehandlung 
nach Liebscher & Bracht

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94 114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie
Annika Pichler, BSc

Diätologin

Praxis Dr.in Wonisch 
Edelsbachstraße 103/1. Stock 
Tel.: 0677/64 37 23 73 
E-Mail: office@apichler.at  
www.apichler.at 

Termine nach VereinbarungErgotherapie

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 
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Psychotherapie

Therapeuten

Ulrike Kirchpal 
Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Marion Hofstätter 

Craniosacrale Körperabeit, 
Holistic Pulsing, Kieferbalance 

Birkenstraße 10, Eggersdorf  
Tel.: 0660/323 74 44  
E-Mail: kontakt@ 
marion-hofstaetter.at  
www.marion-hofstaetter.at 

Termine nach Vereinbarung 

Dr. Karl Zissler

Psychotherapeut 
Existenzanalyse & Logotherapie

Haselbachstraße 47, Eggersdorf 
Tel.: 0664/350 70 50 
E-Mail: karl.zissler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Barbara Lechner

Cranio Sacral Balancing, 
Bioenergetische Kinesiologie

Präbachweg 372, Eggersdorf 
Tel.: 0677/624 66 221 
E-Mail: balance.it@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz 
Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

Mag.a Ulli Battig, MSc.

Systemische Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter Supervision

Praxis in Gleisdorf und Eggersdorf 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel.: 0664/1857 895 
E-Mail: info@ullibattig.com 
www.steh-auf-pflanzerl.at

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung
psychologie

Gesundheits-

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie 
Termine nach Vereinbarung

Energetische
Körperarbeit

Mag.a Lisa Lins

Psychotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision, Atemtherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med.univ. Theresa Griedl

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Dermatologie
Dr.in med.univ. Romana Kupsa

Fachärztin für Dermatologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
ab 01.06.2026: 
Mo–Do, 7.00 – 12.30 Uhr 
Mi 13.00 – 16.30 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.med.dent. Barbara Sarlay, 
M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der Umgebung

Tierärztin

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 18, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Veterinär Chiropraktik 
Dr.in Olivia Adlmann

Tel.: 0660/57 63 600 
E-Mail: vetchiro.adlmann@ 
gmail.com 
www.vetchiro-pferd-adlmann.com

Dr. Maximilian Weinrauch

Am Platz 18, Kumberg 
Tel.: 0664/40 39 474 
E-Mail: maximilian@weinrauch.at

Orthopädie
Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 
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TIERÄRZTLICHE PRAXIS

Am 16. Mai eröffnete ich meine tier-
ärztliche Praxis – spezialisiert auf Chi-
ropraktik für Pferde – und erfüllte mir 
damit einen Herzenswunsch, da ich 
viele Jahre in einem anderen Bereich 
der Veterinärmedizin gearbeitet habe 
und nun wieder in den kurativen Be-
reich zurückkehre, um mich der Ge-
sundheit und dem Wohlbefinden der 
Tiere zu widmen. Als gebürtige Gra-
zerin befindet sich mein Lebensmit-
telpunkt schon seit langem in Höf-Prä-
bach, wo ich mit meiner Familie und 
meinen zwei Pferden lebe und von wo 
aus ich die Stallbesuche plane.

Die Chiropraktik ist eine bewährte ve-
terinärmedizinische Manual Therapie, 
bei der Blockaden an den Gelenken 
der Wirbelsäule und Extremitäten ge-
zielt gelöst werden. Sie hat sowohl in 
der Prävention, als auch in der Thera-
pie einen hohen Stellenwert. Frühzei-
tig erkannte Dysbalancen im Bewe-
gungsapparat können durch gezielte 
Impulse – sogenannte Adjustments 
– korrigiert werden, noch bevor struk-
turelle Schäden entstehen. Bei beste-
henden Beschwerden unterstützt die 

Vorstellung Praxis Adlmann

Chiropraktik durch die Korrektur von 
Fehlstellungen, verbessert die Beweg-
lichkeit und aktiviert die natürlichen 
Selbstheilungskräfte des Pferdes.

Kleinste Bewegungseinschränkun-
gen einzelner Gelenke bleiben vom 
Besitzer oft unbemerkt, verursachen 
beim Pferd jedoch bereits Stress und 
Schmerzen und können langfristig 
auch das Immunsystem schwächen. 
Daraus können sekundäre Beschwer-
den wie Magen oder Atemwegser-
krankungen resultieren. Regelmäßige 
chiropraktische Kontrollen sind daher 
besonders sinnvoll, da Pferde durch 
Training, Sport und Ausrüstung hohen 
körperlichen Belastungen ausgesetzt 
sind.

Besonders wichtig ist mir, mir für jedes 
Pferd ausreichend Zeit zu nehmen und 
auf die individuellen Bedürfnisse der 
Tiere einzugehen, um das bestmög-
liche Ergebnis zu erzielen und jedem 
meiner Pferdepatienten zu mehr Be-
wegungsfreude, Leistungsfähigkeit 
und einem gesunden körperlichen 
Gleichgewicht zu verhelfen.�

KONTAKT
Veterinär Chiropraktik 
Dr.in Olivia Adlmann

Tel.: 0660/57 63 600 
E-Mail: vetchiro.adlmann@ 
gmail.com

www.vetchiro-pferd-adlmann.com 
(in Progress)
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Spiel & Spaß

Kindergarten
Kindergartenausflug zur Imkerei Manninger und Gärtnerei Muhry

Die Kinder vom Kneipp Kindergarten 
Sonnenblume in Eggersdorf erlebten 
einen rundum aufregenden Ausflug 
zur bekannten Imkerei Manninger. 
Inmitten eines wunderschönen Am-
bientes wurden die kleinen Entdecker 
von den Gastgebern überaus herzlich 
und gastfreundlich empfangen. Aus-
gerüstet mit echten Imkerhüten durf-
ten die Kinder hautnah erfahren, wie 
der richtige Umgang mit den Bienen 

funktioniert. Sie lernten sehr anschau-
lich, wie die fleißigen Insekten ihre 
Waben bauen, und erfuhren vieles 
über die Honigherstellung und die Ver-
arbeitung. Als Highlight gab es frische 
Honigbrote, die allen Beteiligten sehr 
schmeckten!

Doch nicht nur die Imkerei bot Span-
nendes, auch Florian Muhrys Gemüse-
garten war für die Gruppe sehr inter-
essant. Dort bewunderten die Kinder 

KINDERGARTEN SONNENBLUME

das große Feld und den Folientunnel, 
in denen die Gemüsepflanzen wuch-
sen. Sie beobachteten viele kleine 
Tiere im lebendigen Erdreich mit Be-
cherlupen und entdeckten auch ein 
Hummelhaus.

Dieser lehrreiche Tag voller Naturer-
lebnisse wird den Kindern noch lange 
in Erinnerung bleiben. Ein großes 
Dankeschön gilt den gastfreundlichen 
Gastgebern Eve & Harald Manninger 
wie auch Florian und Anna Muhry für 
dieses unvergessliche Erlebnis!�
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KINDERGARTEN SONNENBLUME

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Gemeinsamer 
Waldausflug

Bei schönem Wetter unternahmen wir 
einen gemeinsamen Ausflug in den 
Wald. Begleitet von ein paar Mamas 
machten sich die Kinder auf den Weg 
zu verschiedenen spannenden Statio-
nen im Wald. Zu Beginn erhielt jedes 
Kind einen Stempelpass, in dem die 
erfolgreich absolvierten Aufgaben 
festgehalten wurden. Mit großer Be-
geisterung falteten die Kinder an einer 
Station kleine Boote. Bei der Schatz-
suche im Eierkarton waren Aufmerk-
samkeit und Geschick gefragt, um die 
versteckten Schätze zu entdecken. 
Mut und Konzentration bewiesen die 
Kinder beim Durchqueren eines Spin-
nennetzes aus Seilen. Auch der Zap-
fenwurf sorgte für viel Freude und Be-
wegung. Ein besonderer Höhepunkt 
war das Legen von Naturmandalas. 

Aus Blättern, Steinen, Ästen und an-
deren Naturmaterialien entstanden 
kreative Kunstwerke, die von allen 
bewundert wurden. Der gemeinsame 
Vormittag war ein voller Erfolg. Die 
Kinder hatten viel Spaß, sammelten 
neue Erfahrungen und freuten sich 
über die Stempel in ihren Pässen. Als 
krönenden Abschluss erhielt jedes 
Kind zur Belohnung ein Eis, das den 
gelungenen Ausflug gemütlich aus-
klingen ließ.�

Die Feuerwehr Eggersdorf war trotz 
starken Regenwetters zu Besuch bei 
uns im Kindergarten. Wegen dem 
Schlechtwetter konnten die Kinder 
den kurzen Weg bis zum Rüsthaus 
leider nicht antreten. Dank der flexib-
len Feuerwehrmänner kamen sie mit 
dem Feuerwehrauto bis direkt vor die 
Kindergartenhaustüre. So konnten 

Besuch der Freiwilligen Feuerwehr
die Kinder trockenen Fußes das inte-
ressante Lastauto mit all den lebens-
rettenden Werkzeugen und Utensilien 
doch noch an diesem Tag bestaunen. 

Wir möchten einen großen Dank den 
vier Feuerwehrmännern der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eggersdorf ausspre-
chen, dass sie diesen Vormittag mit 
unseren Kindern so bereicherten.�
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Elisabeth Wohofsky wurde im April 
von den Kindern und den Kolleginnen 
nach mehr als 30 Jahren engagierter 
Arbeit und Leitung feierlich in die Frei-
zeitphase verabschiedet. Für Elisa-
beth war die Arbeit im Kindergarten 
Apfelbaum nie bloß ein Beruf, sondern 
von Anfang an ein Herzensding. Die 
Kinder und Eltern hatten sich für „ihre 
Leiterin“ eine ganz besondere Überra-
schung überlegt. Passend zum Kinder-
garten durften die Kinder Holzäpfel 
bemalen und einen Wunsch schreiben. 

Blaulichtwoche

Große Begeisterung herrschte vor Kur-
zem bei uns im Kindergarten. Die Frei-
willige Feuerwehr Hart-Albersdorf be-
suchte uns mit einem Löschfahrzeug 
und einem Mannschaftsbus, um spie-
lerisch die wichtige Arbeit der Feuer-
wehr vorzustellen. Die Kinder durften 
das große Löschfahrzeug ganz genau 
inspizieren und die Ausrüstung genau 
unter die Lupe nehmen. Das absolu-
te Highlight war das „Löschen“ mit 
dem echten Schlauch und die Schukis 
durften mit den Feuerwehrautos noch 
eine Runde mitfahren. 

Wir durften die Kübelspritze der Feu-
erwehr ausborgen. Mit viel Körper-
einsatz und viel Teamgeist durften die 
Nachwuchs-Einsatzkräfte selbst Was-
ser pumpen und „löschen“. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Florianis mit 
Herrn Gottman für diesen aufregen-
den Vormittag.

KINDERGARTEN APFELBAUM

Frühjahrsputz
Ausgerüstet mit Handschuhen und 
kindgerechten Müllzangen zogen 
die Kinder los um die Wege zum 
Wald und zum Sportplatz und rund 
um den Kindergarten von Abfall zu 
befreien. Die Kinder entwickelten 
bei der Frühjahresputzaktion einen 
beachtlichen Ehrgeiz. Jedes wegge-
worfene Papier und jede alte Plas-
tikflasche wurden, wie ein kleiner 
Schatz aufgespürt und sicher in den 
rosaroten Müllbeutel verstaut. Als 
Belohnung für den fleißigen Ein-
satz gab es eine kleine Süßigkeit. 
Der Wege zum Sportplatz und zum 
Wald waren wieder sauber – und die 
Kinder gingen mit ganz besonders 
offenen Augen durch die Natur.�

APFELBAUM
KINDERGARTEN

Ein emotionaler 
Abschied

Jedes Kind überreichte persönlich sei-
nen Apfel und hängte ihn gemeinsam 
mit Elisabeth auf den großen Holzap-
felbaum (Danke Tanja Feiertag für den 
Holzapfelbaum). Danke Elisabeth für 
die liebevolle und herzliche Führung 
und Leitung. Zum Schluss wurde noch 
das Apfelbaumlied gesungen.�

KINDERGARTEN APFELBAUM

Einmal selbst auf der Trage liegen, den 
eigenen Herzschlag hören oder einen 
Verband wickeln: In unserer Blaulicht-
woche durfte die Rettung Kumberg 
nicht fehlen. Das Ziel des Besuchs war 
es Berührungsängste abzubauen und 
spielerisch Erste Hilfe zu leisten. Mu-
tige Kinder durften selbst Probeliegen 
und sich wie echte Patienten fest-
schnallen lassen. Das sanfte Anheben 
und Einschieben in den Wagen sorgte 
für Aufregung. Ein herzliches Danke-
schön gilt Herrn Reinbacher-Stering, 
Felix und Nina, die sich viel Zeit für die 
Kinger genommen haben. Dank ihres 
Engagements wissen die Kinder nun 
genau: Helfen tut nicht weh und Ret-
ter sind echte Freunde! Als Abschluss 
der Blaulichtwoche gab es noch eine 
aufregende Evakuierungsübung!�
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Auch in diesem Kindergartenjahr 
fand unser lang ersehnter Wald- und 
Reviertag wieder statt. Dieses Mal 
wurden wir sogar mit strahlendem 
Sonnenschein und blauem Himmel 
belohnt. Ein großes Dankeschön gilt 
den Jägern von Brodingberg, die uns 
einen spannenden und lehrreichen Tag 

Die Osterzeit ist für uns im Kindergar-
ten jedes Jahr eine ganz besondere 
Zeit. Sie erinnert uns daran, wie wich-
tig Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
das Miteinander sind. Hand in Hand 
gingen wir durch die Osterzeit und 
spürten, wie viel Glück darin steckt, 
beisammen zu sein und schöne Mo-
mente miteinander zu teilen.

Natürlich durfte auch das traditionelle 
Osterbrauchtum nicht fehlen. Mit viel 
Freude und Eifer haben wir köstliche 
Germosterhasen gebacken, färbten 

Zeit am Bach
Die Zeit am Bach ist für die Kinder 
immer etwas Besonderes. Gemein-
sam die Natur entdecken, dem 
Wasser lauschen, Steine sammeln 
und die Umgebung erkunden – 
dabei gibt es viel zu erleben. Be-
sonders viel Freude bereitete das 
Kneippen im kühlen Wasser. Auch 
wenn manche Füße dabei ganz 
schön kalt wurden, waren sich alle 
einig: Das war eine erfrischende 
und lustige Erfahrung! So konnten 
wir die Natur mit allen Sinnen ge-
nießen und viele schöne Momente 
am Bach verbringen.�

VOGELNEST
KINDERGARTEN

Wald- und Reviertag in Brodingberg

ermöglicht haben. Ebenso bedanken 
wir uns herzlich bei Familie Lammer 
für den großartigen Abschlussort 
sowie bei allen Familien, die diesen 
Tag begleitet und mitgestaltet haben. 
Was wir an diesem besonderen Tag 
alles erlebt haben, können Sie gerne 
im Bereich „Vereine“ nachlesen.�

Osterzeit im Kindergarten –  
Wir gehören zusammen

Ostereier mit Zwiebelschalen und ge-
stalteten unsere eigenen Osternes-
terl. Mit großer Freude und leuchten-
den Augen feierten wir schließlich das 
Osterfest und genossen die gemeinsa-
me Zeit. Die Osterzeit hat uns einmal 
mehr gezeigt, wie wertvoll das Mitei-
nander ist. 

Ein besonderer Höhepunkt war die all-
jährliche Osternestsuche, die für viele 
strahlende Kinderaugen sorgte und 
unsere gemeinsame Osterzeit wun-
derbar abrundete.�
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KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Lecker mit Gemecker…

… war der Ausflug zu den Ziegen der 
Familie Zach. Am 5. März wander-
ten die Kinder mit viel Vorfreude zu 
den entzückenden „Meckerern“. Dort 
durften die neugierigen Ziegenliebha-
berInnen beim Füttern zusehen und 
sogar selbst mithelfen. Aber vorher 
gabs einmal eine stärkende und köst-
liche Jause. Neugierige Kinder durften 
sogar einen Schluck Ziegenmilch kos-
ten. Das Highlight waren die kusche-
ligen Zicklein. Ein großes Dankeschön 
an die Familie Zach, für die nette Ein-
ladung und den lehrreichen und span-
nenden Vormittag!�

Müllsammeln
Eine saubere Umwelt ist den Kin-
dern des Kindergartens Höf-Prä-
bach sehr wichtig! Mit den jungen 
NaturliebhaberInnen wurde im 
Rahmen der Umwelterziehung das 
Mülltrennen thematisiert. Das ge-
wählte Mittel zum Erarbeiten war 
das Bilderbuch „Klumpat – der 
Mülltroll“, das in dieser Zeit sogar 
als Theaterstück im Kindergarten 
aufgeführt wurde. Mit dem frischen 
Wissen, engagiert und bestückt mit 
Handschuhen und Säcken machten 
sie sich auf den Weg, um die Um-
gebung ihres Kindergartens zu säu-
bern. Auf öffentlichen Plätzen, am 
Straßenrand und sogar auf Wald-
wegen war einiges zu finden. Ein 
aufregender Tag, unserer Umwelt 
zuliebe.�

HÖF-PRÄBACH
KINDERGARTEN

Mit großer Vorfreude und Eifer bastel-
ten die Kinder ihre Osternesterl. Hof-
fentlich würde der Osterhase sie dann 
am großen Tag gut gefüllt verstecken. 
Viele Bilderbücher und Lieder gab es in 
der Vorbereitungszeit. Die beliebteste 
Ostergeschichte war: „Ein Huhn, ein Ei 
und viel Geschrei“, bei dem die Kinder 
bei jedem Vorlesen lachten. Endlich 
war es so weit! Die Kinder schwärm-
ten nach der gemeinsamen Osterjau-
se und dem Osterkreis aus dem Turn-
saal in dem gesamten Kindergarten 
aus. Von allen Seiten konnte man ein 
aufgeregtes „Ich hab was!“ hören. In 

den leuchtenden Augen konnte man 
erkennen, dass die Kinder voller Freu-
de am liebsten gleich alles aufgeges-
sen hätten.�

Gespanntes Warten auf den Osterhasen!
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Hühnerbesuch 
in der Kinderkrippe
Was für uns Erwachsene selbst-
verständlich ist, stellt für unsere 
Krippenkinder oft ein völlig neues 
Erfahrungsfeld dar und muss erst 
begriffen werden.

So bemerkten wir, dass für unsere 
Kinder beim Thema Huhn und Ei 
noch viele Unklarheiten bestanden. 
Damit die Kinder ihre eigenen Er-
kenntnisse gewinnen konnten, or-
ganisierten wir den Besuch einer 
zahmen Henne namens Skye, die 
zur Beobachtung einen ganzen Vor-
mittag in einem abgesteckten Be-
reich im Garten der Kinderkrippe 
verbringen durfte.

So hatten die Kinder ausgiebig Ge-
legenheit das Tier und sein Verhal-
ten zu beobachten, es zu füttern 
und zu streicheln. Zum Schluss 
durften sie sogar miterleben, wie 
die Henne ein Ei legte.

Beim Erzählkreis am darauffolgen-
den Tag wussten die Kinder viele 
Antworten auf unsere Fragen über 
Hühner und teilten voller Freude 
ihre Beobachtungen miteinander.�

KRIPPE EGGERSDORF
GENERATIONEN-

Oft entstehen aus spontanen Spiel-
ideen und Interessen einzelner Kinder 
Bildungsthemen für die ganze Gruppe.

So spielten während der vergangenen 
Wochen immer mehr Kinder im Gar-
ten mit den Fahrzeugen Autopannen 
und Unfälle nach. Dabei bemerkten 
wir, dass ihnen ein Platz für ihre spie-
lerischen Reparaturarbeiten fehlte. 
Also fragten wir die Kinder, was sie 
dafür benötigen und stellten ihnen 

Um den Eltern unserer Krippenkinder 
eine Freude zum Mutter- und Vatertag 
zu bereiten, beschlossen wir ein Fest 
für sie zu veranstalten. 

Wochenlang planten die Kinder die-
ses zusammen nach ihren eigenen 
Vorstellungen. Täglich bastelten und 
übten sie und bereiteten alles vor, 
was man für die gemeinsame Feier 
braucht. An einem sonnigen Samstag-
Vormittag war es dann soweit: Wir 

Ein Fest für Mama & Papa

überraschten unsere Eltern zuerst in 
einem großen Kreis mit Liedern und 
Sprüchen und überreichten Vasen 
mit selbst gemachten Papierblumen-
sträußen darin.

Anschließend warteten selbst zube-
reitete Köstlichkeiten zur Stärkung auf 
die Eltern und alle hatten die Möglich-
keit miteinander in Austausch zu kom-
men und die Räumlichkeiten der Kin-
derkrippe gemeinsam zu genießen.�

Bilderbücher für ihre Recherchen be-
reit. Dann wurde unsere Sandkasten-
küche gemeinsam in eine Autowerk-
statt umfunktioniert. Nun können alle 
defekten Fahrzeuge abgeschleppt und 
wieder fahrtauglich gemacht werden.

Mit Hilfe der Hebebühne inspizie-
ren die Kinder ihre Fahrzeuge genau, 
bevor spielerisch Reparaturen durch-
geführt, Reifen gewechselt oder 
Schrauben nachgezogen werden.�

Boxenstopp in der Kinderkrippe
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Im Frühling durften wir gemeinsam 
zwei erlebnisreiche Vormittage im 
Wald verbringen, die für die Kinder 
und auch für uns Erwachsene zu ganz 
besonderen Erlebnissen wurden. 
Schon der Weg in den Wald war jedes 
Mal ein kleines Abenteuer. Die Kinder 

Zwei besondere Waldtage voller Abenteuer und Entdeckungen

wanderten stolz mit ihren eigenen 
Rucksäcken über Wiesen und Wald-
wege und entdeckten bereits unter-
wegs viele spannende Dinge aus der 
Natur. Blätter, kleine Äste, Zapfen 
und Pusteblumen weckten große 
Begeisterung und Neugier. Im Wald 
angekommen stärkten wir uns bei 
einer gemeinsamen Jause mitten in 
der Natur. Anschließend wurde der 
Wald mit allen Sinnen erkundet. Mit 
großer Freude experimentierten die 
Kinder mit Lupen und untersuchten 
verschiedene Waldgegenstände. Zum 
Sammeln der Waldschätze hatte jedes 
Kind seine eigene kleine Schatzkiste.  
Neben dem Forschen und Beobachten 
blieb auch viel Zeit für freies Spielen 
und Bewegen. Die Kinder liefen über 
den weichen Waldboden, bauten und 

entdeckten fantasievoll ihre Umge-
bung. Große Begeisterung lösten der 
kleine Hochsitz, das Schaukeln sowie 
die kleinen Waldhäuser aus. Ein herz-
liches Dankeschön gilt den engagier-
ten Begleitpersonen, die uns an die-
sen Tagen unterstützt und begleitet 
haben. Durch ihre Hilfe und ihr Dabei-
sein wurden die Waldtage zu einem 
ganz besonderen Erlebnis für alle.�
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Tagesmutter Lena F. 
Eggersdorf bei Graz

Tagesmütter*väter Steiermark  
Regionalstelle Gleisdorf 
Business Park 6, 8200 Gleisdorf

Tel.: 03112/64 68 
E-Mail: gleisdorf@tagesmuetter.co.at 
www.tagesmuetter.co.at

INFOS & KONTAKT

Tagesmutter Alexandra L 
Eggersdorf bei Graz

Tagesmütter*väter Steiermark  
Regionalstelle Gleisdorf 
Business Park 6, 8200 Gleisdorf

Tel.: 03112/64 68 
E-Mail: gleisdorf@tagesmuetter.co.at 
www.tagesmuetter.co.at

INFOS & KONTAKT

Familienähnliche Betreuung 

Hallo, mein Name ist Lena F. und ich 
bin Tagesmutter in Eggersdorf. Gerne 
möchte ich einen kleinen Einblick in 
meine Arbeit geben:

Der Sommer ist da und gemeinsam 
mit meinen Tageskindern konnten 
wir bereits viele schöne Erlebnis-
se sammeln. Bei einem Ausflug auf 
einen Bauernhof begegneten wir 

verschiedenen Tieren hautnah. Die 
Kinder beobachteten mit großer Neu-
gier Ziegen, Kühe und eine zutrauliche 
Katze. Solche Erlebnisse fördern die 
Freude an der Natur und einen res-
pektvollen Umgang mit Tieren.

An warmen Tagen sorgt Wasser für 
Abkühlung und jede Menge Spaß. 
Beim Planschen, Experimentieren 
und Fahrzeugwaschen werden Moto-
rik, Selbstständigkeit und Kreativität 
gefördert.

Auch das freie Spiel mit Luftballons, 
Fahrzeugen und eigenen Ideen hat 
einen wichtigen Platz in unserem All-
tag. Dabei entwickeln die Kinder ihre 
Fantasie, entdecken ihre Fähigkeiten 
und lernen, miteinander umzugehen. 
So erleben wir jeden Tag kleine Aben-
teuer und haben viel Freude miteinan-
der!�

Die Arbeit mit den Kindern ist jeden 
Tag aufs Neue spannend, abwechs-
lungsreich und individuell. In unserem 
Haus, im Garten und im nahegele-
genen Wald haben die Tageskinder 
vielfältige Möglichkeiten, sich frei zu 

Als Tagesmutter durfte ich bereits viele Kinder 
und ihre Familien ein Stück ihres Weges begleiten.

entfalten, zu entdecken, zu forschen 
und zu spielen.

Auch unsere Hühner freuen sich täg-
lich auf Besuch und auf ihr Futter. 
Gemeinsam erleben wir die Natur 
mit allen Sinnen: Wir ernten saisona-
le Beeren, Salat, Karotten und vieles 
mehr.

Darüber hinaus backen wir gemein-
sam, feiern Geburtstage, basteln, 
malen und gestalten unseren Alltag 
mit vielen kreativen und fröhlichen 
Aktivitäten.

Neben all diesen Erlebnissen ist es mir 
ebenso wichtig, den Kindern Raum für 
Ruhe und Erholung zu geben. Sie kön-
nen Bücher anschauen, entspannen 
oder schlafen. Vor allem aber dürfen 
sie eines sein: einfach Kind.�
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Zukunft
Schule

Geschichtenwettbewerb gewonnen: 
Besuch im ORF-Landesstudio

Große Freude herrschte in der Klasse 
4c nach dem steirischen Geschich-
tenwettbewerb. Vier Kinder unserer 
Klasse haben mit viel Kreativität und 
Begeisterung ihre eigenen Geschich-
ten eingereicht. Besonders erfolgreich 
war dabei Sophia K., die mit ihrer Ge-
schichte über Pia Pfiffig den Wettbe-
werb für ihre Bücherheldin gewinnen 
konnte. Als besondere Überraschung 
wurde daraufhin die gesamte Klasse 
ins ORF-Landesstudio eingeladen. 
Dort erwartete uns ein spannender 
und abwechslungsreicher Vormittag. 

In drei verschiedenen Räumen wurden 
uns interessante Geschichten vorge-
lesen. Ein besonderes Highlight war, 
dass einige Kinder fürs Radio inter-
viewt wurden. Natürlich durfte auch 
unsere Gewinnerin Sophia K. ein eige-
nes Interview geben, das am Abend in 
„ORF heute“ ausgestrahlt wurde. Zum 
Abschluss erhielten alle Kinder Goo-
dies, darunter ein Jausensackerl sowie 
weitere kleine Geschenke. Es war für 
die ganze Klasse ein aufregendes Er-
lebnis, das uns noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.�
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Schrotty und Engery
Aus unterschiedlichen Altmateria-
lien wurden durch kreative Ideen 
neue Erfindungen kreiert. Durch 
die Vielfalt der Materialien wurden 
die Kinder der Klasse 2c mit ver-
schiedenen Techniken vertraut ge-
macht und nutzten handwerkliches 
Geschick um Schlüsselanhänger, 
Hupfbälle, Tascherl und noch vieles 
mehr herzustellen. Den gesamten 
Vormittag durften sich die Kinder 
kreativ und spielerisch ausprobie-
ren und am Schluss ihre Basteleien 
stolz mit nach Hause nehmen.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 
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Auf den Spuren 
Europas
Die Kinder der Klasse 1a haben 
sich in den letzten Wochen auf eine 
spannende Reise durch Europa 
begeben. Gemeinsam haben wir 
herausgefunden, wo wir leben: in 
Europa, in Österreich, in der Steier-
mark und natürlich in Eggersdorf. 
Ein kleiner Teil Europas, der den-
noch viel Bedeutung hat. Mittler-
weile sind wir schon richtige Exper-
tInnen im Länderraten und wissen 
auch genau, worin der Unterschied 
zwischen Europa und der Europäi-
schen Union besteht. Jetzt kennen 
wir nicht nur viele Länder Europas, 
sondern wissen auch: Gemeinsam 
leuchten wir wie die zwölf gelben 
Sterne auf der Europaflagge!�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die Klasse 2d hat sich in den vergange-
nen Wochen intensiv mit dem Thema 
Frösche beschäftigt. Dabei lernten die 
Kinder den Lebenszyklus der Frösche 
kennen und erfuhren viel Spannen-
des über deren Wachstum und Ver-
änderungen. Besonders aufregend 
war, dass die Klasse Kaulquappen im 
Klassenzimmer beobachten konnte. 

Die dritten Klassen nahmen am Pro-
jekt „Über Mauern schauen“ teil. 
Rosina Schaffernak und ihre Assis-
tentin gestalteten mit den Kindern 
spannende Unterrichtseinheiten zu 
den Themen Vielfalt, Inklusion und 
soziales Miteinander. Die SchülerIn-
nen konnten einen Rollstuhlparcours 
ausprobieren, mit dem Blindenstock 
durch das Schulhaus gehen und die 
Brailleschrift kennenlernen. So erhiel-
ten sie interessante Einblicke in den 
Alltag von Menschen mit Beeinträch-
tigungen und lernten, wie wichtig 
Rücksichtnahme und Empathie sind. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Elternverein für die finanzielle Unter-
stützung dieses wertvollen Projekts. 

Die Kinder hatten große Freude an 
den gemeinsamen Aktivitäten und 
konnten viele neue Erfahrungen sam-
meln.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE Die Welt der Kaulquappen

Tag für Tag verfolgten die Kinder ge-
spannt, wie sich die Tiere veränder-
ten und sich ihre Beine entwickelten. 
Nachdem die Klasse diese faszinieren-
den Beobachtungen miterlebt hatte, 
wurden die Kaulquappen wieder in 
einen nahegelegenen Bach entlassen, 
wo sie ihren Weg zur vollständigen 
Verwandlung fortsetzen können.�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

„Über Mauern schauen“
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Mit viel Motivation und Teamgeist 
nahm heuer erstmals ein Team der 
Volksschule Eggersdorf am MeinBe-
zirk E-Businessmarathon in Premstät-
ten teil. Gemeinsam mit rund 5.000 
weiteren LäuferInnen gingen wir auf 
der wunderschönen Strecke rund um 
den Schwarzl See an den Start und 
vertraten dabei unsere Schule sowie 
die Gemeinde Eggersdorf. 

Für uns stand dabei nicht nur die 
sportliche Leistung im Vordergrund, 
sondern vor allem das gemeinschaft-
liche Erlebnis. Wir starteten gemein-
sam, unterstützten uns gegenseitig 
und feierten im Ziel die individuellen 
Leistungen jeder einzelnen Person – 
ganz nach dem Motto: Jede und jeder 
läuft im eigenen Tempo, aber als star-
kes Team! Ein besonderes Zeichen 
setzten wir auch mit unseren bunten 
Laufoutfits: Jede Person trug eine 

andere Farbe, um die Vielfalt und Di-
versität innerhalb unserer Schule und 
unserer Gemeinde sichtbar zu ma-
chen. Dieses „bunte Statement" sollte 
zeigen, wie unterschiedlich Menschen 
sein können und wie wertvoll gerade 
diese Vielfalt für ein gelungenes Mit-
einander ist. Unterstützt wurde unser 
LehrerInnenteam auch von zwei enga-
gierten Eltern von ViertklasslerInnen, 
worüber wir uns sehr freuten.

Ein großes Dankeschön gilt außer-
dem der Gemeinde Eggersdorf für die 
Übernahme der Startgebühren sowie 
der Konditorei Rosenberger für das 
Sponsoring unserer T-Shirts. Ebenso 
bedanken wir uns bei allen Nicht-Lau-
fenden, die uns im Zielbereich laut-
stark angefeuert haben. Der Busi-
nessrun war für uns ein Event voller 
Teamgeist, Motivation und Spaß – und 
gleichzeitig eine schöne Gelegenheit, 

Die Klassen 3b und 3c besuchten im 
Mai die Naturwelten in Mixnitz und 
nahmen an den Programmen „Kli-
mafit“ und „Den Wildtieren auf der 
Spur“ teil. Beim Programm „Klima-
fit“ lernten die SchülerInnen über den 
Klimawandel, wie er entsteht und 
welche Rolle der Wald dabei spielt. In 
spannenden Experimenten konnten 
sie selbst forschen und Zusammen-
hänge entdecken. Bei „Den Wildtieren 
auf der Spur“ erkundeten die Kinder 

die Lebensräume heimischer Tiere 
wie Reh, Fuchs und Dachs, probier-
ten Fährtenlesen aus und erfuhren, 
wie der Klimawandel auch Wildtiere 
beeinflusst. Auch das richtige Verhal-
ten im Wald wurde thematisiert. Ein 
herzliches Dankeschön geht an die 
Jägerschaft der Marktgemeinde Eg-
gersdorf, die mit der finanziellen Un-
terstützung durch ihre sechs Jagden 
den Besuch der Naturwelten ermög-
licht hat.�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Volksschule Eggersdorf läuft! 
Teilnahme beim Businessrun am Schwarzl See

die Bedeutung von Bewegung hervor-
zuheben. Wir hatten große Freude an 
der Teilnahme und freuen uns schon 
jetzt auf nächstes Jahr!�

Ausflug der Klassen 3b und 3c zu den Naturwelten in Mixnitz



40

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die Nachmittagsbetreuung der Volks-
schule Eggersdorf bietet Kindern weit 
mehr als eine reine Aufsicht nach dem 
Unterricht. Ein engagiertes Team aus 
drei Betreuerinnen und einer Leiterin 

Zudem wird darauf geachtet, dass 
alle Kinder pünktlich ihre außerschuli-
schen Aktivitäten wie Musikunterricht 
oder Sport erreichen. Für das leibliche 
Wohl sorgt täglich ein frisch zuberei-
tetes, ausgewogenes Essen.

Großen Wert legt das Team auch auf 
eine offene Zusammenarbeit mit den 
Eltern. Anliegen werden ernst genom-
men, der Austausch erfolgt transpa-
rent und auf Augenhöhe – stets mit 
dem gemeinsamen Ziel, die Kinder 
bestmöglich in ihrer Entwicklung zu 
begleiten.�

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!

Nachmittagsbetreuung: Ein Ort zum Wohlfühlen

Känguru 
der Mathematik
Die SchülerInnen der Klassen 2a 
und 2d der Volksschule Eggersdorf 
haben beim internationalen Ma-
thematikwettbewerb „Känguru der 
Mathematik“ im März teilgenom-
men. Dieser Bewerb bietet eine 
spannende Gelegenheit, mathe-
matisches Denken auf spielerische 
Weise unter Beweis zu stellen. Mit 
viel Konzentration und Ehrgeiz kno-
belten die Kinder an den abwechs-
lungsreichen Aufgaben, die logi-
sches Denken, Kreativität und ein 
gutes Gespür für Zahlen erforder-
ten. Dabei stand nicht nur das rich-
tige Ergebnis im Vordergrund, son-
dern vor allem auch die Freude am 
Tüfteln und Ausprobieren. Allein in 
Österreich nahmen über 13.000 und 
in der Steiermark 2.605 Kinder der 
zweiten Schulstufe teil. Besonders 
hervorheben möchten wir die her-
vorragenden Leistungen von Laura 
Pachatz und Laurenz Fellacher – 
beide erreichten den 32. Platz und 
Leopold Pichler, er erreichte den 
hervorragenden 74. Platz in der 
Steiermark. Wir sind sehr stolz auf 
die tollen Leistungen unserer Schü-
lerInnen und gratulierten ihnen mit 
einer Urkunde und Medaillen.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

sorgt täglich für eine abwechslungs-
reiche, liebevolle und strukturierte Ge-
staltung des Nachmittags.

Im Zentrum steht ein respektvolles 
Miteinander – sowohl im Team als 
auch im Umgang mit den Kindern. 
Durch regelmäßige Absprachen und 
Reflexionen wird die Qualität der Be-
treuung kontinuierlich gesichert. Die-
ses positive Arbeitsklima spiegelt sich 
auch im Alltag der Kinder wieder: Sie 
fühlen sich angenommen, ernst ge-
nommen und gut begleitet.

Ein wichtiger Bestandteil ist die enge 
Abstimmung mit den Lehrpersonen. 
Während der Lernstunde erledigen 
die Kinder ihre Hausaufgaben und er-
halten dabei gezielte Unterstützung.

Auch die Freizeit kommt nicht zu kurz. 
Kreative Angebote wie Basteln oder 
das Gestalten von Geschenken zu be-
sonderen Anlässen gehören ebenso 
dazu wie vielfältige Bewegungsmög-
lichkeiten in der Aula und im Freien. 
Ein besonderer Stellenwert wird dem 
freien Spiel eingeräumt, bei dem die 
Kinder ihren Interessen nachgehen 
und klassenübergreifend Freund-
schaften pflegen können.
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KREATIVWETTBEWERB

Die Region Steirischer Zentralraum 
lädt Jugendliche aus Graz, Graz-Um-
gebung & Voitsberg (10–14 Jahre) 
ein, ihre Ideen für die perfekte Bus-
haltestelle zu gestalten.

Aufgabe
Stell dir vor, du bist Mobilitätspla-
ner:in der Zukunft. Wie sieht deine 
perfekte Bushaltestelle aus? Ge-
stalte einen Ort, an dem man gerne 
wartet.

Einreichschluss: 31. Juli 2026

Was kann eingereicht 
werden?
• �Handgezeichnete Zeichnung 

(keine digitalen Arbeiten)
• �Modell (frei gestaltbar, Gruppen 

bis vier  Personen möglich)

Die perfekte Haltestelle – Mobilität 
aus Jugendsicht

So reichst du ein
Als Scan, Foto oder per Post 
(hohe Auflösung)
Bitte angeben:
• Name
• Alter
• �kurzer Beschreibungstext 

(ca. 500–1000 Zeichen)

E-Mail: supe@zentralraum-stmk.at 
Betreff: „Die perfekte Haltestelle“

Post: Regionalmanagement 
Steirischer Zentralraum GmbH 
Joanneumring 14/3, 8010 Graz

Für Schulen: Der Wettbewerb kann 
ideal im Unterricht aufgegriffen 
werden.

Preisverleihung 
des Raiba-Zeichen-
wettbewerbes
„MEER entdecken“, so lautete das 
Thema des 56. Zeichenwettbewer-
bes der Raiffeisenbank. Auch heuer 
konnten sich viele kreative Kinder 
der Volksschule Eggersdorf über 
schöne Preise freuen.�

EGGERSDORF
MITTELSCHULE 

Mehr Infos: www.zentralraum-stmk.at/aktuelles-die-perfekte-haltestelle
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Unter dem Motto „MEER entdecken“ 
stand der 56. Internationale Raiffeisen 
Jugendwettbewerb ganz im Zeichen 
der faszinierenden Welt der Ozeane 
und Meere. Kinder und Jugendliche 
waren eingeladen, ihre Gedanken, 
Ideen und Fantasien kreativ auf Papier 
zu bringen und sich mit der Bedeutung 
der Weltmeere auseinanderzusetzen.

Ozeane und Meere bedecken rund 71 
Prozent der Erdoberfläche und sind 
damit einer der wichtigsten Lebens-
räume unseres Planeten. Sie bieten 
unzähligen Tierarten wie Fischen, 
Walen oder Schildkröten Nahrung 
und Schutz. Gleichzeitig übernehmen 
sie eine entscheidende Rolle für das 
Klima der Erde: Sie speichern Wärme, 
beeinflussen Wetter und Niederschlä-
ge und produzieren einen großen Teil 
des Sauerstoffs, den wir zum Leben 
brauchen. Die Meere sind daher un-
verzichtbar für das ökologische 

56. Internationaler Raiffeisen Jugendwettbewerb 2026

Gleichgewicht und das Über-
leben vieler Arten – auch des 
Menschen.

Mit großem Engagement be-
teiligten sich unsere Kinder am 
diesjährigen Wettbewerb. Fast 
alle Klassen und Jahrgangs-
stufen nahmen teil und setzten 
sich kreativ mit dem Thema 
auseinander. Dabei entstan-
den zahlreiche beeindrucken-
de Zeichnungen und Kunstwerke, die 
die Schönheit, Vielfalt, aber auch die 
Schutzbedürftigkeit der Meere ein-
drucksvoll darstellten.

Meere aufmerksam. Die Werke spie-
gelten nicht nur großes künstlerisches 
Talent wider, sondern auch ein starkes 
Bewusstsein für Natur- und Umwelt-
schutz. Hervorzuheben sind neben 
den vielen internen GewinnerInnen 
am Gruppenfoto vor allem auch Eli-
sabeth Seidl (Klasse 4a) und Kimberly 
Pock (Klasse 3a), deren hervorragende 
Zeichnung sogar am Landesfinale teil-
nehmen dürfen. Herzliche Gratulation 
Euch beiden!�

Im Wahlpflichtfach „Kunstwerkstatt“ 
entstand mit dem Projekt „Die (Wie-
der)Geburt der Venus“ eine moderne 
und gemeinschaftliche Neuinterpre-
tation des berühmten Gemäldes „Die 
Geburt der Venus“ von Sandro Botti-
celli. Während Botticelli die Venus als 
Symbol für Schönheit, Harmonie und 
Neubeginn darstellt, wurde dieses 
Kunstwerk von den SchülerInnen auf 
ganz eigene Weise neu gedacht.

Die (Wieder)Geburt der Venus
Das Bild setzt sich aus vielen einzel-
nen Feldern zusammen, die jeweils in-
dividuell gestaltet wurden. Jedes Kind 
konnte seine eigenen Ideen, Farben, 
Muster und Formen einbringen. So 
entstand ein Gemeinschaftswerk, das 
zeigt, wie unterschiedlich Menschen 
sehen, fühlen und gestalten. Trotz 
aller Verschiedenheit fügen sich die 
einzelnen Teile zu einem großen Gan-
zen zusammen.

Die kräftigen Farben und freien Gestal-
tungen verleihen der Venus ein neues, 
modernes Gesicht. Das ursprüngliche 
Motiv bleibt erkennbar, wird jedoch 
durch die Kreativität der Kinder ver-
ändert und weiterentwickelt. Dadurch 
steht die „Wiedergeburt“ der Venus 
nicht nur für die Neuinterpretation 
eines berühmten Kunstwerks aus der 
Renaissance, sondern auch für die 
Entfaltung von Individualität, Fantasie 
und künstlerischem Ausdruck.

MITTELSCHULE EGGERSDORF

Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie 
aus vielen unterschiedlichen Ideen ge-
meinsam ein einzigartiges Kunstwerk 
entstehen kann.�

Die Arbeiten zeigen fantasievol-
le Unterwasserwelten, farbenfrohe 
Meeresbewohner und eindrucksvol-
le Szenen rund um den Lebensraum 
Ozean. Gleichzeitig machten viele 
Bilder auch auf Umweltprobleme wie 
Plastikmüll oder die Gefährdung der 
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Das Mikroskopieren ist an der Medizi-
nischen Universität Graz ein zentraler 
Bestandteil in Forschung und Lehre 
und das durften die SchülerInnen der 
Klasse 3a im Rahmen eines Mikrosko-
pier-Workshops hautnah miterleben.  
Unterstützt von Univ.-Prof. Dr. Heinz 
Hutter und seinem Team fertigten die 
Jugendlichen zytologische Abstriche 
ihrer eigenen Wangenschleimhaut an, 
färbten diese mit Methylenblau und 
untersuchten die Präparate anschlie-
ßend unter dem Lichtmikroskop.  
Aber nicht nur biologisches Wissen 
zu den Bausteinen unseres Körpers 
wurde im Rahmen der Exkursion ver-
tieft, sondern auch das Wissen rund 

Besuch an der Medizinischen Universität Graz

Am 14. April verwandelte sich das 
ASKÖ Stadion Graz-Eggenberg in 
eine pulsierende Sportarena. Unter 
den rund 2.100 motivierten Teilneh-
merInnen aus der ganzen Steiermark 
war auch die Mittelschule Eggersdorf 
mit einer engagierten Laufgruppe von 
43 SchülerInnen vertreten. 

Spitzenleistungen 
und Teamgeist 
Bei idealem Laufwetter stellten sich 
die SchülerInnen den verschiedenen 
Distanzen. Besonders beeindruckend 
war nicht nur die sportliche Ausdauer, 
sondern vor allem der Zusammenhalt 
innerhalb des Teams. Die LäuferInnen 

der Mittelschule Eggersdorf gaben auf 
der Laufbahn alles und konnten sich 
über zahlreiche persönliche Bestzei-
ten freuen. 

Laufen mit Herz 
Neben dem sportlichen Ehrgeiz stand 
der caritative Gedanke im Vorder-
grund. Der Lidl-Schullauf ist eng mit 
dem Projekt „Licht ins Dunkel“ ver-
knüpft: Für jeden gelaufenen Kilo-
meter spendet Lidl Österreich einen 
Euro an Kinder- und Jugendprojekte. 
Die SchülerInnen der Mittelschule Eg-
gersdorf trugen mit ihrer Laufleistung 
somit aktiv dazu bei, eine beachtliche 
Spendensumme für den guten Zweck 

Sportlicher Einsatz für den guten Zweck beim Lidl-Schullauf 2026 

um medizinische Berufe, die an der 
Med Uni Graz erlernt werden kön-
nen. Ein Besuch des größten Hörsaals 
durfte natürlich auch nicht fehlen. Ab-
schließend möchten wir uns bei Mag.a 
Sandra Kicker und Univ.-Prof. Dr. 
Heinz Hutter sowie seinem Team für 
die tolle Organisation des Workshops 
bedanken.�

MITTELSCHULE EGGERSDORF

zu sammeln. Die gesamte Schulge-
meinschaft gratuliert den Teilneh-
merInnen herzlich zu diesem groß-
artigen Erfolg und dem vorbildlichen 
Einsatz!�
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Berichte der SchülerInnen:
Von 2. bis 6. März verbrachten die vierten Klassen eine er-
lebnisreiche Woche in unserer Bundeshauptstadt. Einige 
SchülerInnen der Klasse 4a haben ihre persönlichen Erleb-
nisse und Eindrücke auf Englisch festgehalten:

• �Last week, my class and I went to Vienna. We stayed at the 
A&O hostel and it took us about two and a half hours by 
bus to get there. The food in the hostel wasn´t really to my 
taste but it was ok. The room was pretty clean and the ba-
throom was a little small, but enough for us. The bed was 
really comfortable, but we didn´t have a wardrobe, so all 
our clothes were in our suitcases. (Lara Karner)

• �I really liked it when we went to the Prater, because we 
had an hour of free time to ride rollercoasters and eat 
food. The only bad thing was that some attractions were 
closed. (Denés Benkö)

• �In the evening, we went to play blacklite minigolf which 
was a lot of fun. One other thing I liked was the musi-
cal „The Phantom of the Opera“. The effects were really 
good and the musical was exciting. We also went to the 
Donauturm. The view from the top was beautiful. (Georg 
Eibisberger)

• �We had many guided tours and we saw many sights like 
Schloss Schönbrunn, Tierpark Schönbrunn, the Nature 
Historical Museum or the Parliament. These sights were 
really interesting, but my highlight was the Donauturm. 
We went there in the evening. We took a lot of photos, 
drank some mocktails and ate a really delicious “Sacher 
Torte”. I really liked it, because the top turned in a circle 
so you had a beautiful view of Vienna at night. (Hannah 
Hostniker)

• �On the second day we went to my favorite landmark 
in Vienna – the Stephansdom. In my eyes it is the most 
beautiful church that was ever been built. The gothic-li-
ke walls and little details fascinate me every time I see 
them. We had a tour guide who taught us many new and 
interesting things about the famous church of Vienna. I 
took many pictures and videos of the church. On the last 
day we went to the Parliament and Rathaus. I thought 
it would be boring, but it was indeed quite the opposi-
te. Our tour guides were nice and explained the story 
of each building in an understandable way. After all the 
week was fun, but also exhausting. I still recommend it 
though! (Elisabeth Seidl)

In diesem Schuljahr nahmen die Schü-
lerInnen der dritten Klassen an WOO-
Delligence Workshops von pro:Holz 
teil und lernten so spannende Fakten 
rund ums Thema Holz kennen. Die 
Wertschöpfungskette von Holz sowie 
zahlreiche Innovationen mit dem 
Baustoff Holz für den Gebäude- und 

WOODelligence Workshops von pro:Holz

Holzfurnieren durchführen, mit digita-
len Mikroskopen feine strukturelle Un-
terschiede von Holzproben untersu-
chen und die isolierende Wirkung von 
Holz kennenlernen. Um die Leitbündel 
im Holz nachzuweisen, tauchten die 
SchülerInnen kleine Holzwürfel in Sei-
fenwasser ein und bliesen kräftig da-
gegen. Die entstehenden Seifenbläs-
chen zeigten anschaulich, wie Wasser 
und Nährstoffe im Holz transportiert 
werden können. Vielen Dank an Dr.in 
Birgit Pudelski, die uns eindrucksvoll 
vermittelte, wie vielseitig und wichtig 
Holz als Natur- und Werkstoff ist!

Die Bilder zeigen die Klassen 3a und 3b 
beim Experimentieren.�

Fahrzeugbau wurden thematisiert. 
Außerdem wurden zahlreiche Be-
rufe besprochen, die mit Holz zu tun 
haben und in der Steiermark ausge-
übt werden können. Hands-on-Akti-
vitäten durften natürlich nicht fehlen. 
So konnten die SchülerInnen einen 
Crash-Test mit selbst verleimten 



45

Von 2. bis 6. März verbrachten die 
vierten Klassen eine spannende und 
erlebnisreiche Woche in der öster-
reichischen Bundeshauptstadt. In 
diesen fünf Tagen konnten die Schü-
lerInnen viele kulturelle, historische 
und unterhaltsame Seiten von Wien 
kennenlernen.

Zu den wichtigsten Programmpunk-
ten gehörten Besichtigungen bedeu-
tender Sehenswürdigkeiten wie das 
prachtvolle Schloss Schönbrunn, das 
beeindruckende Naturhistorische Mu-
seum Wien sowie das Technische Mu-
seum Wien. Ein besonderes Highlight 
war auch der Besuch im Tiergarten 
Schönbrunn. Natürlich durfte auch 
ein Rundgang durch den berühmten 
Stephansdom im Herzen der Wiener 
Innenstadt nicht fehlen.

Wienwoche der vierten Klassen

Neben dem kulturellen Programm 
gab es auch abwechslungsreiche 
Abendaktivitäten. So genossen die 
SchülerInnen den beeindruckenden 
Ausblick über Wien vom Donauturm, 
stellten ihr Geschick beim Blacklite-
Minigolf unter Beweis und besuchten 
das bekannte Musical „Das Phantom 
der Oper“.

Auch der Spaß kam nicht zu kurz: Beim 
Besuch im Wiener Prater konnten ei-
nige Attraktionen ausprobiert werden 
und bei Time Travel Vienna erlebten 
die Klassen eine spannende Zeitreise 
durch die Geschichte der Stadt.

Die Wienwoche war für alle Betei-
ligten eine abwechslungsreiche und 
lehrreiche Erfahrung mit vielen neuen 
Eindrücken.�

MITTELSCHULE EGGERSDORF
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Am 30. April unternahmen die Klasse 
4b und 4c einen Gedenkspaziergang 
zu ausgewählten Stolpersteinen in der 
Landeshauptstadt Graz. Die Stolper-
steine mit einer Messing-Oberseite 
sind im Boden vor der letzten freiwil-
ligen Wohn- und Wirkungsstätte von 
Menschen eingelassen, die im Natio-
nalsozialismus vertrieben, ermordet, 
deportiert oder enteignet wurden. Auf 
den Steinen kann man die Lebens-
daten und das Schicksal der Personen 
lesen. 

Beim Gedenkspaziergang in Graz 
setzten sich die SchülerInnen mit der 
Lebensgeschichte von einzelnen Men-
schen auseinander. Dabei wurden die 
verschiedenen Opfergruppen präzise 
herausgearbeitet. Die Annäherung 

Gedenkspaziergang zu ausgewählten Stolpersteinen und Graz Museum

MITTELSCHULE EGGERSDORF

Am 6. Mai hatten die vierten Klassen 
die besondere Gelegenheit, an einem 
Zeitzeugengespräch teilzunehmen, 
das vom Verein „Lila Winkel“ organi-
siert wurde. Die Zeitzeugin Frau Ribic 
berichtete eindrucksvoll von den Er-
lebnissen ihres Vaters während der NS-
Zeit. Die SchülerInnen hörten gespannt 
zu und stellten im Anschluss an das 

Zeitzeugengespräch mit dem Verein Lila Winkel

Gespräch einige spannende Fragen. 
Dabei ging es nicht nur um Geschichte, 
sondern auch um die Bedeutung von 
Respekt, Toleranz und Vielfalt heute. 
Das Gespräch war spannend, bewe-
gend und hat uns alle zum Nachden-
ken gebracht. Ein großes Dankeschön 
an den Verein „Lila Winkel“ für diesen 
wichtigen Beitrag!�

MITTELSCHULE EGGERSDORF

über die individuellen Biografien bot 
einen interessanten und pädagogisch 
wertvollen Ansatz, der das Leben und 
die einzelnen Schicksale der Men-
schen in der NS-Diktatur in den Vor-
dergrund stellte. Mit dem Gedenkspa-
ziergang konnten die SchülerInnen in 
das weite und spannende Feld der Er-
innerungs- und Gedenkkultur eintau-
chen und durften ihr bereits erlerntes 
Wissen anwenden. 

Wir bedanken uns beim Verein für Ge-
denkkultur in Graz für die hervorra-
gende Organisation und Umsetzung 
des Gedenkspazierganges.

Beide Klassen besuchten außerdem 
die Ausstellung „Ins Ungewisse. Graz 
1945–1965“ im Graz Museum, wo die 
SchülerInnen interessante Dinge über 
die Nachkriegszeit in Graz erfuhren. 

Alles in allem war es ein spannender 
und historischer Tag in Graz. �
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SCHULSOZIALARBEIT AN DER MS/PTS EGGERSDORF 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche, liebe EggersdorferInnen,

Ein intensives und zugleich erfolgrei-
ches Schuljahr neigt sich dem Ende zu. 
Auch im Schuljahr 2025/2026 wurde 
das Angebot der Schulsozialarbeit 
an der Mittelschule/Polytechnischen 
Schule Eggersdorf von SchülerInnen, 
Lehrpersonen sowie Eltern und Er-
ziehungsberechtigten sehr gut ange-
nommen. Die Schulsozialarbeit stellt 
weiterhin eine wichtige und nieder-
schwellige Unterstützung im schuli-
schen Alltag dar und leistet einen we-
sentlichen Beitrag zu einem positiven 
Schulklima.

Was ist in diesem Schuljahr 
passiert?
Einzelfallhilfe und Beratung:

Ein zentraler Schwerpunkt lag auch 
in diesem Schuljahr auf der individu-
ellen Begleitung von SchülerInnen. 
Viele Jugendliche nutzten das Ange-
bot für vertrauliche Gespräche bei 
schulischen, persönlichen, sozialen 
oder familiären Herausforderungen. 
Themen waren unter anderem Kon-
flikte im Klassenverband, psychische 
Belastungen, Zukunftsängste, fami-
liäre Spannungen sowie persönliche 
Krisensituationen.

Gruppenangebote und Workshops:

Ein weiterer wichtiger Bestandteil 
war die sozialpädagogische Arbeit in 
den Klassen. Besonders in den ersten 
und zweiten Klassen standen Ken-
nenlernen, Teambuilding, die Förde-
rung der Klassengemeinschaft sowie 
Gewalt- und Mobbingprävention im 
Vordergrund. Gemeinsam mit den 
KlassenvorständInnen wurden soziale 
Lernstunden umgesetzt, Klassenre-
geln erarbeitet und der respektvolle 
Umgang miteinander gestärkt.

In den einzelnen Jahrgangsstufen 
fanden zusätzlich Workshops durch 
externe AnbieterInnen statt. Von 
Suchtprävention, über psychische Ge-
sundheits- bis hin zu sexualpädagogi-
schen Workshops war einiges dabei. 
Auch in der Polytechnischen Schule 
lag der Fokus auf sozialem Lernen, Zu-
kunftsplanung und Präventionsarbeit.

Gerade angesichts der zunehmen-
den psychosozialen Belastungen 
von Kindern und Jugendlichen ist die 
Schulsozialarbeit ein unverzichtbarer 
Bestandteil eines gesunden und posi-
tiven Schulumfelds. Der steigende 
Bedarf an Beratung, Prävention und 
Krisenintervention zeigt weiterhin 
deutlich, wie wichtig eine ausreichen-
de personelle Ausstattung ist. Um den 
Anforderungen nachhaltig gerecht zu 
werden, bleibt eine Ausweitung der 
Präsenzzeiten ein wesentliches Zu-
kunftsthema. Ich bedanke mich herz-
lich für die gute Zusammenarbeit mit 
SchülerInnen, Eltern, Lehrpersonen 
sowie allen NetzwerkpartnerInnen 
und wünsche allen erholsame Som-
merferien. �

Die enge Zusammenarbeit mit dem 
Lehrpersonal war für die erfolgreiche 
Begleitung der SchülerInnen von gro-
ßer Bedeutung. In regelmäßigen Ge-
sprächen wurden Klassensituationen 
reflektiert, Unterstützungsbedarfe 
frühzeitig erkannt und gemeinsame 
Maßnahmen geplant. 

Warum ist diese Arbeit so wichtig?

Die Rückmeldungen von SchülerInnen, 
Eltern und Lehrpersonen zeigen deut-
lich, wie wertvoll die Schulsozialarbeit 
für den Schulalltag ist. Sie bietet eine 
freiwillige, kostenlose und vertrauli-
che Unterstützung und trägt wesent-
lich dazu bei, soziale Kompetenzen zu 
stärken, Krisen frühzeitig abzufangen 
und Chancengerechtigkeit zu fördern. 

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ wird von der Abteilung 6, Bildung und Gesellschaft finanziert.
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Frühlingskonzert

Mit abwechslungsreichen Beiträgen 
aus den unterschiedlichsten Musik-
richtungen unterhielten die Schüler-
Innen der Musikschule Eggersdorf 
ihr Publikum beim diesjährigen Früh-
lingskonzert in der Kulturhalle. Die 
„Dancing Recorders“ der Kiddy-Band 
unter der Leitung von Mag.a Karin 
Holzschuster begeisterten ebenso wie 
der Auftritt der Schulband der Mittel-
schule Eggersdorf mit „21 Guns“ von 
Green Day. Neben den beeindrucken-
den Darbietungen der Volksmusiken-
sembles sowie der Bläser-, Gitarren-, 
und Streichensembles sorgten auch 
die jungen PianistInnen für einen stim-
mungsvollen Konzertabend. Eine be-
sondere Talentprobe legten Elisabeth 
Hofstätter und Raphael Riva auf dem 
Tenorhorn mit ihrem schwungvollen 
Vortrag des Stücks „Wondering“ von 
O.M. Schwarz ab. Das Publikum be-
lohnte die jungen KünstlerInnen für 
ihren gelungenen Auftritt mit viel 
Applaus.

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

Großartiger Erfolg für den 
Volksmusiknachwuchs
Gleich bei ihrer ersten Teilnahme am 
Landesmusikwettbewerb „Prima 
la Musica“ konnte Stefanie Skerget 
einen tollen Erfolg feiern. Für ihr eben-
so musikalisch wie virtuos vorgetrage-
nes Programm wurde sie von der Jury 
mit dem 1. Preis ausgezeichnet. Damit 
nicht genug, erspielte Stefanie beim 
„14. Josef Peyer-Volksmusikwettbe-
werb 2026“ am 16. und 17. Mai in Pass-
ail in der Solo-Wertung ein „Sehr gut“.

In der Ensemblewertung des Bewerbs 
überzeugte die „Sauseng Musi“ mit 
ihrer großartigen Darbietung und er-
hielt dafür ebenfalls das Prädikat „Sehr 
gut“! Wir gratulieren den SchülerInnen 
und ihren Lehrern Richard Huber und 
Lukas Ganster sehr herzlich zu dieser 
herausragenden Leistung!

• �„Schnupperwoche“ 
der Musikschule 
22. bis 26. Juni, 
Musikschule Eggersdorf 
Interessierte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sind herzlich 
ins Haus der Vereine eingeladen, 
um sich über das Lehrangebot 
und den Unterricht in der Musik-
schule Eggersdorf zu informieren 
und verschiedene Instrumente 
auszuprobieren. 

VERANSTALTUNGEN

Big Band – Proben besuch
Unser ehemaliger Kollege Emiliano 
Sampaio – er unterrichtete von 2014– 
2017 an unserer Musikschule – kehrte 
am 6. Mai für eine Probe mit seinem 
Jazz Orchestra nach Eggersdorf zu-
rück. Der Gitarrist, Posaunist, Diri-
gent, Arrangeur und Komponist zählt 
mittlerweile zu den vielseitigsten 
Stimmen seiner Generation im zeit-
genössischen Jazz und in der orches-
tralen Musik. Exklusiv für die Schüler-
Innen der Musikschule Eggersdorf 
ermöglichte er einen Probenbesuch 
samt einer Einführung und spannen-
den Einblicken in die Arbeit mit einer 
Big Band.

Großer Erfolg für die Jazz 
Night Eggersdorf
Bereits zum 4. Mal versammelte Gi-
tarrist Kurt Haider herausragende 
MusikerkollegInnen um sich, um im 
Haus der Vereine dem interessier-
ten Publikum – darunter auch vielen 
SchülerInnen der Musikschule – den 
Jazz näher zu bringen. Mit der jungen 
Sängerin Tanja Filipovic, dem Bassis-
ten Hrvoje Kralj und Christopher Zangl 
am Schlagzeug ist ihm das auch groß-
artig gelungen. Die Vollblutmusiker 
boten ein Best-of der Jazzstandards 
des Traditional Jazz bis zu Swing und 
Latin. Das zahlreiche Publikum zeigte 
sich restlos begeistert.�
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

Der erste Waldbrandeinsatz für die 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
war am 25. März am Novystein in 
der Gemeinde St. Radegund, Ortsteil 
Rinnegg. Am 27. März bescherte das 
Sturmtief „Marlies“ weitere Unwetter-
einsätze im Ortsgebiet.

Beim größten Waldbrandeinsatz in 
der Steiermark im April in Eisbach-
Rein war auch die Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf an zwei Tagen im 
Einsatz. Rund 70 Hektar Wald waren 
vom Brand betroffen. Die Löscharbei-
ten dauerten 17 Tage.

Im Mai wurde die Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf zu einer PKW-Ber-
gung in die Höflingstraße und zu 
einem Verkehrsunfall mit verletzter 
Person im Ortsgebiet alarmiert.

Auch eine Storchenrettung wurde im 
Mai von der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf durchgeführt. Gemeinsam 
mit der Storchenbeauftragten des Be-
zirkes Weiz musste aus dem Eggers-
dorfer Storchennest ein kleiner Storch 
entnommen und zur Storchenfarm 
nach Tillmitsch gebracht werden.�

Unwetter Sturmtief „Marlies“

Waldbrand Eisbach-Rein

Waldbrand Novystein/Rinnegg

PKW-Bergung Höflingstrasse

Verkehrsunfall mit verletzter Person im 
Ortsgebiet

Storchenrettung 
in Eggersdorf
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

FF EGGERSDORF

DANKE
„DANKE“ für den Besuch unseres 
Feuerwehrfrühschoppens im Mai. 
Ihre Spende leistet einen großen 
Beitrag zur Aufrechterhaltung der 
Gerätschaften. �

Wettkampfgruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf beim Parallelbewerb in 
Zwaring-Pöls

Funkgrundkurs

Wissenstest in Bronze, Silber und Gold

Sanitätsleistungsprüfung 

Erfreuliches

Am 3. März wurde Aurelia Pranger ge-
boren. Aurelia ist das zweite Kind von 
LM d. F. Christopher Pranger und BA 
MSc Julia Pranger. Wir wünschen den 
Eltern mit Aurelia und Lorenz für den 
weiteren Lebensweg alles Gute.

LM d. F. Ingrid Bauer, unsere Beklei-
dungsbeauftragte feierte im April ihren 
50. Geburtstag. Zu diesem Anlass gra-
tulierten die Feuerwehrkameraden.

Unser ehemaliger Feuerwehrkurat 
Pfarrer Franz Handler wurde im April 
85 Jahre alt. Eine Abordnung der Frei-
willigen Feuerwehr Eggersdorf über-
brachte dem Jubilar ein Präsent.� Aurelia Pranger

50. Geburtstag Ingrid Bauer

85. Geburtstag Franz Handler

Ausbildung

Im März hat in Tobelbad eine Gruppe 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
die Sanitätsleistungsprüfung in Bron-
ze positiv abgeschlossen.

Mehrere Jugendliche der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf haben im März 
beim Wissenstest mitgemacht. Sie 
haben in den Stufen Bronze, Silber 
und Gold erfolgreich reüssiert.

Im Mai haben Jugendliche der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eggersdorf den Funk-
grundkurs abgeschlossen. Ein herz-
licher Dank für die Trainingseinheiten 
im Vorfeld ergeht an den Funkbeauf-
tragten OLM d. F. Bernhard Matulik.�
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Einsätze

In den vergangenen Monaten wur-
den wir vermehrt zu Brandeinsätzen 
alarmiert, darunter, aufgrund der 
lang anhaltenden Trockenheit, auch 
zwei Wald- und Wiesenbrände. Dazu 
kamen noch einige technische Einsät-
ze und Verkehrsunfälle.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Wissenstestspiel 
und Wissenstest
Das neue Jahr begann für unsere 
Feuerwehrjugend sehr motiviert. 
Beim Wissenstestspiel und Wis-
senstest in Friesach-Wörth konnten 
alle Jungflorianis ihre Abzeichen er-
werben. Besonders hervorzuheben 
ist Gabriel Hamann, der erst seit 
Februar dabei ist und bereits sein 
erstes Abzeichen (Bronze) erhielt. 
Wir sind sehr stolz und gratulieren 
herzlich zu den tollen Leistungen!�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Heißausbildung 
Lebring
Mitte März nahmen vier unserer 
Atemschutz-GeräteträgerInnen an 
der Heißausbildung in Lebring teil. 
Diese wichtige Fortbildung ermög-
licht es, Brandeinsätze unter mög-
lichst realitätsnahen Bedingungen 
in speziellen Übungsanlagen zu er-
proben.�

Florianisonntag

Zu Ehren unseres Schutzpatrons, 
dem Heiligen Florian, nahmen auch 
heuer wieder zahlreiche KameradIn-
nen am Floriani-Kirchgang in Kum-
berg teil.�

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Hochzeiten

Der 16. Mai war der große Tag für 
unsere Daniela – sie ging den heiligen 
Bund mit Matthias Hitl von der Frei-
willigen Feuerwehr Kainbach ein. Eine 
Geschicklichkeitsprüfung auf dem 
Weg zur Kirche war für das Brautpaar 
kein Problem. Danke an die Freiwillige 
Feuerwehr Kainbach für die gemein-
same Vorbereitung! Am 23. Mai fand 
die kirchliche Hochzeit unseres Feuer-
wehr-Ehepaares Johannes & Anna 
Maria Pammer statt. Ihre Feuerwehr-
kameradInnen haben den beiden auf 
dem Weg zur Kirche einige Aufgaben 
gestellt, die sie hervorragend meister-
ten. Das Paar wurde beim Auszug aus 
der Kirche mit unserem traditionellen 
Spalier empfangen.  Die gesamte Frei-
willige FeuerwehrHaselbach gratuliert 
den frisch vermählten Paaren aufs Al-
lerherzlichste und wünscht ihnen alles 
Gute für die gemeinsame Zukunft!�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Sanitätsleistungs- 
prüfung
Am 17. März stellten sich drei Kame-
radInnen der Sanitätsleistungsprü-
fung in der Stufe Silber und haben 
die Prüfung erfolgreich absolviert. 
Wir gratulieren Katharina Potot-
schnigg, Corina Grasmugg und Elias 
Schnalzer zur bestandenen Prüfung 
und bedanken uns für Euer Engage-
ment!�

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Im Mai waren unsere Kameraden zu 
Besuch beim Kindergarten Apfel-
baum, um auch der nächsten Genera-
tion Wissen über das Feuerwehrwesen 
weiterzugeben.�

Besuch beim Kindergarten

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Frühjahrsputz
Auch heuer beteiligte sich die Feu-
erwehrjugend am steirischen Früh-
jahrsputz und säuberte die Straßen 
in Eggersdorf. Gemeinsam wurde 
viel Müll gesammelt. Zum Ab-
schluss lud die Gemeinde die Hel-
fer zu einer Jause ein – vielen Dank 
dafür!�
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Die Feuerwehrjugend Haselbach 
wurde kürzlich mit neuen T-Shirts aus-
gestattet – die Freude war riesengroß! 
Ein riesiges DANKE an unsere Spon-
soren Oberer Transporte GmbH und 
Firma Auto Lieb für die Unterstützung! 

Unsere Feuerwehrjugend hat sich 
diese T-Shirts wirklich verdient: 
Hervorragende Leistungen bei den 

Wohnhausbrand

Am 27. März wurden wir zu einem 
Dachstuhlbrand in Dörfl an der Raab 
alarmiert. Beim Eintreffen des ersten 
Fahrzeuges wurde eine starke Rauch-
entwicklung aus dem gesamten Dach-
stuhl festgestellt. Flammen schlugen 
bereits heraus. Insgesamt standen 
80 Einsatzkräfte mit 22 Fahrzeugen 
von sechs Feuerwehren im Einsatz. 
Unverzüglich wurde ein umfassen-
der Löschangriff mit vier C-Rohren 
sowie einem HD-Rohr eingeleitet. 
Parallel dazu kamen vier Atemschutz-
trupps zum Einsatz, um den Brand 
zu bekämpfen. Die Wasserversor-
gung wurde zunächst über einen Hy-
dranten sowie dem nahegelegenen 
Hochbehälter in Dörfl sichergestellt. 
Im weiteren Einsatzverlauf wurde zu-
sätzlich ein Pendelverkehr mit vier 
Hilfeleistungsfahrzeugen in das Orts-
gebiet von Mitterdorf eingerichtet. 
Die Teleskopmastbühne Weiz wurde 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Katastrophen- 
hilfsdienst
Die Freiwillige Feuerwehr Hasel-
bach rückte mit zwei Kameraden 
unserer Feuerwehr zu den Wald-
bränden in Eisbach-Rein aus, um 
bei der Bekämpfung des Brandes 
im unwegsamen Gelände im Be-
reich des Mühlbachkogels zu unter-
stützen.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Geburtstag
Im Mai feierte unser Kamerad Anton 
Pusswald seinen 60. Geburtstag. 
Eine Abordnung unserer Wehr gra-
tulierte ihm herzlich zum Jubiläum, 
die ganze Freiwillige Feuerwehr Ha-
selbach wünscht alles Gute!�

mit Wasserwerfer für die Löschar-
beiten eingesetzt und unterstützte 
zudem beim Öffnen der Dachhaut, 
um Glutnester gezielt ablöschen zu 
können. Durch das rasche und ko-
ordinierte Vorgehen aller eingesetz-
ten Kräfte konnte das angrenzende 
Nebengebäude geschützt und eine 
weitere Brandausbreitung erfolgreich 
verhindert werden. Um 11.48 Uhr 
wurde von der Einsatzleitung „Brand 
aus“ vermeldet. Verletzt wurde nie-
mand, der Einsatz wurde um 13.30 Uhr 
beendet.�

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Unsere Feuerwehrjugend

Bewerben – unter anderem Landes-
sieger in Silber. Fleißige Mithilfe bei 
unseren Festen und Veranstaltungen 
und das alles mit großem Teamgeist 
und Motivation!

Wir sind unglaublich stolz auf unseren 
Nachwuchs und freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Erlebnisse und 
die heurige Bewerbssaison!�
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Fit & Fun

Sport
SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

Die vergangenen Monate waren für 
den Schützenverein RB Eggersdorf 
von sportlichen Erfolgen, aber auch 
von einem traurigen Verlust geprägt.

Abschied von Hans Harb
Mit großer Betroffenheit mussten wir 
Abschied von unserem langjährigen 
Vereinsmitglied Hans Harb nehmen, 
der am 9. März im 92. Lebensjahr ver-
storben ist. Hans war über viele Jahre 
hinweg ein geschätzter Kamerad, des-
sen Verbundenheit zum Schießsport 
und zum Vereinsleben beispielhaft 
war. Wir werden ihn stets in dankbarer 
Erinnerung behalten und ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Landesmeisterschaften 
in Knittelfeld
Bei den Landesmeisterschaften der 
Aufgelegt-Schützen Anfang März in 
Knittelfeld war der Schützenverein 
RB Eggersdorf mit sieben Teilnehme-
rInnen vertreten. Besonders erfreu-
lich verlief der Wettkampf für Renate 
Sarlay, die mit einer starken Leistung 
den hervorragenden 5. Platz erreich-
te. Die übrigen Schützen konnten 
sich im soliden Mittelfeld platzieren 
und wertvolle Wettkampferfahrung 

Erfolgreiche Wettkämpfe und wichtige Vereinsprojekte

sammeln. Noch erfolgreicher ver-
lief die Landesmeisterschaft der 
Stehend-frei-Schützen.

Bernhard Hottowy sicherte sich in der 
Klasse Senioren 3 den Landesmeister-
titel. Einen ausgezeichneten 2. Platz 
erreichte Adrian Krzysztof in der 
Juniorenklasse.

Manfred Kristandl durfte sich über 
Rang 3 in der Klasse Senioren 1 freu-
en. Ebenfalls den 3. Platz nach dem 
Grunddurchgang belegte Theresa 
Meissl, konnte jedoch am anschlie-
ßenden Finalbewerb leider nicht teil-
nehmen. Auch in der Mannschafts-
wertung gab es Grund zum Jubeln: 
Das Team bestehend aus Theresa 
Meissl, Adrian Krzysztof und Manfred 
Kristandl holte den hervorragenden 
2. Platz und sorgte damit für einen 
weiteren Erfolg des Vereins.

Erfolgreiche Staatsmeister-
schaft in Wolfsberg
Bei der Staatsmeisterschaft Ende 
März in Wolfsberg (Kärnten) konnten 
unsere Schützen ihre Leistungen auch 
auf nationaler Ebene eindrucksvoll be-
stätigen. Bernhard Hottowy verpasste 
mit dem ausgezeichneten 4. Platz in 

der Einzelwertung nur knapp das Po-
dest. Gemeinsam mit der steirischen 
Mannschaft durfte er sich jedoch über 
die Bronzemedaille freuen. Manfred 
Kristandl erreichte den starken 7. Platz 
in der Einzelwertung und gewann mit 
seiner Mannschaft die Silbermedaille.

Für Adrian Krzysztof war es die erste 
Teilnahme an einer Staatsmeister-
schaft. Mit dem hervorragenden 
20. Rang zeigte er eine vielverspre-
chende Leistung und unterstrich sein 
großes Potenzial. Theresa Meissl 
konnte sich ebenfalls gut behaupten 
und belegte den 16. Platz im Teilneh-
merfeld. Auch die Aufgelegt-Schüt-
zen Tamas Schlapp, Martin Kleinhapl, 
Gundula Ruhry und Christine Meissl 
vertraten den Schützenverein RB Eg-
gersdorf in Wolfsberg. Trotz großem 
Einsatz und engagierter Leistun-
gen blieben Top-Platzierungen dies-
mal zwar aus, die Teilnahme an einer 
Staatsmeisterschaft stellt jedoch be-
reits eine beachtliche sportliche Leis-
tung dar.

Blick in die Zukunft

Neben dem Sport stehen auch wich-
tige Vereinsprojekte auf dem Pro-
gramm. In den kommenden Monaten 
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SPORTUNION HART-PURGSTALL

Das Sporthaus erstrahlt in neuem Glanz!

Alle aktuellen Informationen 
und Termine gibt es auf unserer 
Homepage

www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT

Das Sporthaus wurde dank der vielen 
Eigenleistungen unserer engagierten 
Mitglieder umfassend modernisiert 
und ist bereit für die kommenden 
Jahre. Der Gastraum präsentiert sich 
nun freundlich, funktional und ideal 
für Mannschaftsbesprechungen und 
einen geselligen Ausklang nach sportli-
chen Herausforderungen. Unser „Chef 
de la Cuisine“ Ewald erfreut sich über 
einen neuen Griller und einen moder-
nen E-Herd, der ihm die Bewirtung in 
gewohnt köstlicher Manier ungemein 
erleichtert. Auch die Duschen wurden 
saniert und bieten mehr Komfort und 
Hygiene, zudem wurde der Stromver-
teiler auf den neuesten Sicherheits-
standard gebracht. Ein großes DAN-
KESCHÖN gilt allen HelferInnen für 
die zahllosen Arbeitsstunden und das 
starke Miteinander!

Toller Erfolg für unsere 
Sektion Ski-Rennlauf!

Nach sieben erfolgreichen Bezirks-
cup-rennen wurden Mitte April die er-
folgreichsten SkirennläuferInnen der 
heurigen Saison geehrt. Von unseren 

22 aktiven RennläuferInnen haben 
es unglaubliche acht auf den ersten 
Platz geschafft. Je drei von unseren 
RennläuferInnen der Sportunion Hart-
Purgstall wurden als Zweitplatzier-
te bzw. Drittplatzierte geehrt. Somit 
haben es 14 unserer RennläuferInnen 
am Ende einer lustigen und sportli-
chen Saison auf das Podest geschafft. 
Das ergibt in der Vereinswertung den 
hervorragenden 3.Platz. Wir gratulie-
ren all unseren RennläuferInnen recht 
herzlich und freuen uns schon auf die 
nächste Saison 2026/2027!

 Einfach mal raus…
… kommt man auf unseren „Diens-
tagsradtouren“ von der Sektion MTB & 
Tour. Der Saisonstart am Ostermontag 
führte uns auf die Tour „Rund um Eg-
gersdorf“ mit 48 Kilometern und 1.000 
Höhenmetern – der perfekte Auftakt 
bei frühlingshaften Bedingungen.

Seither treffen wir uns jeden Diens-
tagabend um 18.00 Uhr zu Ausfahrten 
in unserer schönen hügeligen Land-
schaft. Ob strahlender Sonnenschein 
oder matschige Bedingungen – wir 

sind unterwegs und erkunden neue 
Wege zwischen Schöckl und Gleisdorf 
sowie Gutenberg und Laßnitzhöhe. 
Mit viel Motivation und bester Stim-
mung bewältigen wir dabei im Schnitt 
28 Kilometer und rund 600 Höhenme-
ter, wobei der Spaß nie auf der Strecke 
bleibt. Zwischendurch stehen Kletter-
steigtouren mit Gipfelsieg sowie stim-
mungsvolle Vollmondwanderungen 
auf den Schöckl am Programm, die 
sportliche Betätigung, Gemeinschaft 
und Naturerlebnis ideal verbinden. 
Sehr zu empfehlen ist das für 17.–20. 
September in Mönichkirchen/Hoch-
wechsel geplante Bike-Weekend. An-
meldungen und Infos sind bei Ernst 
Grubbauer (Tel.: 0664/405 15 45, Sek-
tionsleiter MTB & Tour) möglich. In 
diesem Sinne wünschen wir Euch und 
uns einen sportlichen und verletzungs-
freien Sommer!�

wird der Schießstand umgebaut und 
durch die Schaffung eines neuen La-
gerraumes erweitert. Damit sollen 
die räumlichen Voraussetzungen für 
den Vereinsbetrieb weiter verbessert 
werden. Ein weiterer Höhepunkt wird 
der Vereinsausflug am 5. September 

SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

in die Obersteiermark sein, der neben 
sportlichen Aktivitäten vor allem die 
Gemeinschaft und den Zusammen-
halt innerhalb des Vereins stärken 
soll. Der Schützenverein RB Eggers-
dorf blickt somit auf ein erfolgreiches 
Frühjahr zurück und freut sich auf die 

kommenden Herausforderungen – so-
wohl sportlich als auch im Vereinsle-
ben. Wir bedanken uns bei allen Mit-
gliedern, Unterstützern und Freunden 
des Vereins für ihre Treue und ihr En-
gagement.�
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

Jugendleiter Thomas Petz

Die zahlreichen Jugendmannschaften 
von der U7 bis zur U16 zeigten auch in 
der Frühjahrssaison tolle Leistungen 
und sorgten immer wieder für tolle 
Momente bei den Spielen und Tur-
nieren. Vielen Dank an das gesamte 
Trainerteam für den unermüdlichen 

Sport für Kinder und Jugendliche ermöglichen

Einsatz für unsere Kinder und Jugend-
lichen, mit dem Ziel sportliche und 
soziale Entwicklung zu fördern. Wir 
sind stolz darauf über 140 Kindern die 
Möglichkeit zu bieten, Fußball im Ver-
ein zu spielen, Freunde zu finden und 
abseits von Computer, Handy, Spiel-
konsole und Social Media sich sport-
lich zu betätigen. 

Auch in der kommenden Saison star-
ten wir mit einer großen Anzahl an 
Mannschaften in die Bewerbe. Das 
Projekt Schöcklland United, gemein-
sam mit unseren Partnern aus Kum-
berg und Weinitzen, wird fortgeführt 
mit dem Ziel, junge Spieler in die 

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Sportliche Leiter Kampfmann-
schaft Sanko Topalovic

Ziele gemeinsam erreichen

Die sportliche Leitung des SV Eggers-
dorf ging mit klaren Zielen in diese 
Meisterschaftssaison. Der Abstiegs-
kampf sollte ab Beginn kein Thema 
sein, die Mannschaft soll sich in der 
Liga in der oberen Tabellenhälfte eta-
blieren und junge Eggersdorfer Spieler 
sollen vermehrt in die Mannschaft in-
tegriert werden.

Wir können stolz verkünden diese 
Ziele auch erreicht zu haben. Nach 
einer guten Herbstsaison folgte ein 
holpriger Start im Frühjahr. Änderun-
gen in der sportlichen Leitung sorgten 
dann aber für eine tolle Rückrunde und 
die Mannschaft beendete die Meister-
schaft auf dem großartigen 4. Platz. 

Mit dem neuen sportlichen Leiter 
Sanko Topalovic möchten wir den ein-
geschlagenen Weg fortführen, einen 
jungen Kader aufbauen und unseren 
eigenen Spielern noch mehr Einsatz-
zeit ermöglichen. Ein großer Dank gilt 
dem ehemaligen sportlichen Leiter 
Oliver Prott für seinen tollen Einsatz 
für den SVE.

Kampfmannschaften zu integrieren. 
Unser Fußballcamp in der ersten Feri-
enwoche ist auch ein fixer Bestandteil 
unseres Vereinslebens und wir freuen 
uns wieder gemeinsam mit 50 Kindern 
eine tolle Woche zu verbringen. 

Wir suchen natürlich immer Verstär-
kung für unser Trainer- und Vorstands-
team. Sollte also jemand Lust haben 
Teil unseres tollen Teams zu werden, 
meldet Euch bitte bei unserem Ob-
mann oder unserem Jugendleiter.�

Die Saison für unsere junge Kampf-
mannschaft war nicht einfach. Die er-
freuliche Tatsache, dass viele junge 
Spieler bereits in den Kampmann-
schaften dabei sind, sorgte natürlich 
dafür, dass der Kader von Schöcklland 
United nicht immer breit aufgestellt 
war. Die Mannschaft erreichte mit viel 
Einsatz und Motivation trotzdem den 
guten 10. Platz mit 24 Punkten – ein 
solides Ergebnis.�
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INFOS & KONTAKT
Sportverein Eggersdorf 
Obmann Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf 
www.instagram.com/usv_taucher_
erdbau_eggersdorf 
www.sv-eggersdorf.at

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Obmann/Vorstand 
 Christoph Konrad

Die Frühjahrssaison brachte wieder 
viele tolle Momente für alle Fans und 
auch viel Arbeit für das Team des SV 
Eggersdorf. Der Spielbetrieb mit ins-
gesamt zehn Jugendmannschaften 
und zwei Kampfmannschaften erfor-
dert viel Organisation, Zeit, Energie 
und Leidenschaft für den Verein. Um 
alle Herausforderungen zu schaffen 
muss man als Team zusammenarbei-
ten. Ich möchte mich daher an die-
ser Stelle besonders beim gesamten 
Vorstand, dem Trainerteam und allen 
HelferInnen bedanken die mitgehol-
fen haben diese Herausforderungen 
gemeinsam zu meistern. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass die Kantine 
immer geöffnet hat, der Platz mar-
kiert und vorbereitet ist, die Kabinen 
sauber sind und die Anlage gepflegt 
wird. Höhepunkt im Frühjahr war auf 
jeden Fall unser VIP-Sponsorenspiel 
am 30. Mai mit Spielen unserer jungen 
Kampfmannschaft Schöcklland Uni-
ted, dem Spiel unserer Kampfmann-
schaft und anschließender Live-Mu-
sik. An diesem Tag wurden auch drei 
Legenden des SVE verabschiedet. 
David Kleinhappl beendete seine ein-
zigartige Karriere, in der er nur für den 
SV Eggersdorf spielte. Daniel Tödt-
ling wechselte aus privaten Gründen 
den Verein, bleibt uns aber als Ob-
mann-Stellvertreter erhalten. Und 
Dietmar Hiebaum beendete seine 
langjährige Tätigkeit als Tormanntrai-
ner der Kampfmannschaft, wird aber 

weiterhin als Tormanntrainer für unse-
re Jugend tätig sein. Vielen Dank an 
unsere Legenden für viele emotionale 
Momente an diesem Tag.

Auch das Preisschnapsen am 31. Mai 
war ein voller Erfolg – auch Dank der 
tollen Organisation unseres langjäh-
rigen Obmannes und Ehrenmitglie-
des Hans Taucher. Ein großer Dank 
gilt auch allen Sponsoren, Gönnern, 
Unterstützern des SVE. Auch für die 
tolle Zusammenarbeit mit der Markt-
gemeinde Eggersdorf wollen wir uns 
herzlich bedanken.

Wir freuen uns schon darauf, wenn es 
im Herbst wieder los geht und es am 
Sportplatz wieder heißt „SVE OLÈ“!�

Liebe Fans des SV Eggersdorf! JUDO

Starke Leistungen 
der drei Eggersdorfer 
Judotalente
Mehr als 400 junge Judoka aus fünf 
Nationen gingen beim Gleisdorfer 
Stadtturnier für SchülerInnen auf 
die Matte und sorgten für hochklas-
sigen Nachwuchssport. Mit dabei 
waren auch drei Talente aus Eg-
gersdorf: Benedikt Lang, Leopold 
Pichler und Leonhard Röck-Krenn. 
Besonders erfolgreich verlief das 
Turnier für Leopold Pichler, der sich 
in der Altersklasse U10 mit großem 
Einsatz den hervorragenden dritten 
Platz sicherte. Ebenfalls über Bron-
ze freuen durfte sich Leonhard Röck-
Krenn in der U12. Seine Leistung ist 
umso bemerkenswerter, da er dies-
mal in einer höheren Gewichtsklas-
se an den Start gehen musste und 
sich dennoch gegen sehr starke in-
ternationale Konkurrenz behaupten 
konnte. Die Leistungen der jungen 
Judoathleten aus Eggersdorf sind 
ein schöner Beweis für den Einsatz, 
das Talent und die Begeisterung.�
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SPORTVEREIN UNION BRODINGBERG

Für nähere Informationen über den Verein, Aktivitäten 
und Termine melden Sie sich bitte gerne bei:
Obmann Andy Kristandl  
Tel.: 0664/45 26 262

INFOS & KONTAKT

Beim SV Brodingberg gab es in den vergangenen Wochen 
gleich doppelten Grund zum Feiern: Zwei langjährige Ver-
einsmitglieder durften einen besonderen runden Geburts-
tag begehen. Am 28. April feierte Matthias Kristandl seinen 
30. Geburtstag. Bereits um 6.00 Uhr in der Früh wurde er 
von Vereinskollegen sowie Freunden und Verwandten mit 
einer kleinen Überraschung aus den Federn geholt. Mat-
thias ist seit vielen Jahren ein wichtiger Bestandteil unseres 

Vereinslebens. Mit seiner stets positiven Art, seiner Hilfsbe-
reitschaft und seinem großen Engagement trägt er wesent-
lich zum guten Miteinander beim SV Brodingberg bei. Egal 
ob am Sportplatz, bei Veranstaltungen oder wenn irgendwo 
tatkräftige Unterstützung benötigt wird – auf Matthias ist 
immer Verlass. Für seinen Einsatz und seine Verbundenheit 
zum Verein möchten wir uns herzlich bedanken und wün-
schen ihm zum Eintritt in ein neues Lebensjahrzehnt alles 
Gute, viel Erfolg, Gesundheit und viele schöne Momente.

Nur wenige Wochen später, am 21. Mai, durfte auch unser 
langjähriger Spieler Christoph Konrad seinen 50. Geburts-
tag feiern. Christoph prägte über viele Jahre das sportliche 
Geschehen beim SV Brodingberg und war stets einer der 
technisch stärksten sowie torgefährlichsten Spieler in unse-
ren Reihen. Bei zahlreichen Turnieren und Freundschafts-
spielen stellte er sein Können immer wieder eindrucksvoll 
unter Beweis und sorgte für viele sportliche Höhepunkte. 
Leider wurde seine aktive Laufbahn vor einiger Zeit durch 
eine Knieverletzung ausgebremst, die ihn zu einer fußballe-
rischen Pause zwang. Von einem endgültigen Abschied vom 
Fußball möchten wir aber noch nicht sprechen – vielleicht 
dürfen wir Christoph ja eines Tages wieder auf dem Spiel-
feld begrüßen. Mit seiner neuen verantwortungsvollen Auf-
gabe beim SV Eggersdorf hat er jedenfalls eine spannende 
Herausforderung übernommen, für die wir ihm weiterhin 
viel Erfolg wünschen.

Der SV Brodingberg gratuliert Matthias und Christoph 
nochmals sehr herzlich zu ihren runden Geburtstagen und 
bedankt sich für ihre langjährige Verbundenheit zum Ver-
ein.  Für die Zukunft wünschen wir beiden vor allem Ge-
sundheit, Glück und Zufriedenheit.�

Runde Geburtstage beim SV Brodingberg
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FC GEIGER

Pfingstfest

Am Pfingstsonntag, dem 24. Mai, ver-
anstaltete der FC Geiger sein traditio-
nelles Pfingstfest. Gleichzeitig wurde 
das 40. Kleinfeldturnier ausgetragen, 
bei dem zehn Mannschaften um den 
Turniersieg kämpften. Den ersten 
Platz sicherte sich die Mannschaft des 
SV Eggersdorf U17 vor dem Saunaclub 
St. Radegund und dem FC Lembach.

Die weiteren Platzierungen:
4. Platz: Kinobowling Gleisdorf
5. Platz: FC Hagelschutz
6. Platz: SK Eggersdorf
7. Platz: FC Letti
8. Platz: Fortuna Eggersdorf
9. Platz: Edelsgruber Allstars
10. Platz: SV Brodingberg

Als Torschützenkönig wurde Mark Voit 
(SV Eggersdorf U17) ausgezeichnet. 
Die Auszeichnung zum besten Tor-
mann ging an Marcel Rössl (SV Eg-
gersdorf U17) und Christoph Gruber 
(Saunaclub St. Radegund). Die Wer-
tung der fairsten Mannschaft gewann 
der SV Brodingberg.

Neben spannenden Spielen sorgten 
das Kinderspielprogramm und die 
kulinarische Verpflegung für einen ge-
lungenen Festtag am Sportplatz. Ein 
besonderer Höhepunkt des Pfingst-
festes war auch in diesem Jahr die tra-
ditionelle Verlosung mit zahlreichen 
attraktiven Preisen. Über den Haupt-
preis – eine Flugreise für zwei Perso-
nen durfte sich Pamina Maier freuen. 
Der FC Geiger gratuliert herzlich zu 
diesem großartigen Gewinn.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Mannschaften, Sponsoren, HelferIn-
nen sowie an die vielen BesucherInnen, 
die zum Erfolg des Festes beigetragen 
haben.�

Für strahlende Kinderaugen sorgte 
der Osterhase bei uns am Vereinsge-
lände. Mit viel Eifer waren gleich zwei 
Osterhasen am Sportplatz unterwegs 
und versteckten zahlreiche bunte 
Osternester. Die Suche nach den ver-
steckten Überraschungen bereitete 
den Kindern große Freude und mach-
te den Tag zu einem besonderen Er-
lebnis. Wir freuen uns über die vielen 

FC GEIGER

Der FC-Geiger Storch 
ist gelandet!
Wir gratulieren den frisch gebacke-
nen Eltern Stefanie & Patrick von 
Herzen zur Geburt ihrer Tochter. 
Für den neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir der jungen Familie 
Gesundheit, Glück und viele unver-
gessliche Momente zu dritt.

Liebe Frida Liv, herzlich willkom-
men auf der Welt – wir freuen uns, 
dass du da bist!�

FC GEIGER

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum 40. Geburtstag
Anfang April durfte ein wichti-
ges Mitglied des FC Geiger seinen 
40. Geburtstag feiern. Zu diesem 
besonderen Anlass wurde vom Ver-
ein ein Geburtstagsplakat für unse-
ren Stefan Haller aufgestellt.

Der FC Geiger bedankt sich für die 
Vereinstreue und das Engagement 
und wünscht dem Jubilar alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Glück und 
viele schöne Momente im Kreise 
seiner Familie und Freunde.�

FC GEIGER

Osterfreude bei den „Geiger Minis“

lachenden Gesichter und hoffen, dass 
alle ein schönes Osterfest genießen 
konnten.�

Turniersieger SV Eggersdorf U17

Hauptpreis Gewinnerin Pamina Maier

Kinderspielprogramm
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KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10 
E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at 
FACEB.: facebook.com/fclembach

TRAININGSZEITEN
FC LEMBACH 

SOMMER (ab April 2026): 
Dienstag, 19.00 Uhr 
am Sportplatz Lembach

WINTER (ab November 2026): 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle 
Mittelschule Eggersdorf

15.08.2026, 10.00 Uhr 
1. Lembachern mit Wortgottesdienst 
Sportplatz FC Lembach
26.10.2026, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
21.11.2026, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf
05.12.2026 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach
30.12.2026, 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

FC LEMBACH

FC Lembach gratuliert 
zur Hochzeit

Am 23. Mai gaben sich Anna-Maria 
und Johannes das Ja-Wort. Da Johan-
nes seit vielen Jahren ein engagierter 
und verlässlicher Bestandteil des Grill-
teams des FC Lembach ist, wurde für 
das Brautpaar eine besondere Überra-
schung vorbereitet. 

Der FC Lembach sperrte die Hoch-
zeitsgesellschaft traditionell ab und 
errichtete eigens einen Grillstand. Der 
FC Lembach bedankt sich für die stets 
großartige Unterstützung von Johan-
nes und wünscht dem Brautpaar für 
den gemeinsamen Lebensweg alles 

FC LEMBACH

Nachwuchs 
beim FC Lembach – 
der Storch ist wieder 
gelandet!
Große Freude beim FC Lembach: 
Unser Vorstandsmitglied und lang-
jähriges Vereinsmitglied „Graf 
Meikl“ und seine Sigrid dürfen sich 
über die Geburt ihres Nachwuch-
ses freuen. Der FC Lembach hat es 
sich nicht nehmen lassen und hat 
bei den glücklichen Eltern einen 
Storch aufgestellt. Wir gratulie-
ren den stolzen Eltern und wün-
schen Euch alles Gute zur Geburt 
Eures kleinen Wunders! Herzlichen 
Glückwunsch!�

Unser langjähriges Vereinsmitglied 
Stefan Haller feierte am 1. April sei-
nen 40. Geburtstag. Stefan ist seit vie-
len Jahren ein fester Bestandteil des 
FC Lembach und unterstützt unseren 
Verein mit großem Engagement. Für 
seinen Einsatz und seine Treue möch-
ten wir uns herzlich bedanken. Aus 
diesem besonderen Anlass überbrach-
te der FC Lembach die besten Glück-
wünsche und wünscht Stefan für die 
Zukunft vor allem Gesundheit, Glück, 

FC LEMBACH – TERMINE 2026

FC LEMBACH

erdenklich Gute, viel Glück und Ge-
sundheit. Herzlichen Glückwunsch zur 
Hochzeit, Anna-Maria und Johannes!�

Herzlichen Glückwunsch zum 40. Geburtstag!

Zufriedenheit und viele schöne Mo-
mente. Alles Gute zum 40. Geburts-
tag, Stefan!�
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NORDIC WALKING

TREFFPUNKT
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr 
vor dem Café Rosenberger

Mehrere Leistungsgruppen, 
ohne Kosten, ohne Verpflichtung 
und auf eigene Gefahr!

Infos unter Tel.: 0664/18 51 703

Seit 5. Mai sind wir wieder unterwegs. 
Wir treffen uns wöchentlich diens-
tags um 19.00 Uhr im Park vor dem 
Café Rosenberger und starten unsere 
Runden. Ausgebildete Walkingguides 
führen auf markierten Routen in meh-
reren Leistungsgruppen, von den Ge-
nießern bis zu den Fortgeschrittenen 

durch unsere umliegenden Wälder. 
Die Teilnahme ist natürlich kostenlos, 
ohne Verpflichtung und auf eigene Ge-
fahr. Wir würden uns freuen auch dich 
an einem der nächsten Termine zum 
„Schnuppern“ begrüßen zu dürfen. 
Leihstöcke sind vorhanden.�

Liebe „Walker“, Gesundheitsbewusste 
und Interessierte!

FC LEMBACH

Herzliche Einladung 
zum 1. Lembacher´n
Der FC Lembach lädt am 15. August 2026 herzlich zum 1. 
Lembacher’n mit Wortgottesdienst ein! Los geht’s um 
10:00 Uhr mit einem feierlichen Wortgottesdienst inklusive 
Kräuterweihe. Anschließend erwartet euch ein gemütlicher 
Frühschoppen in geselliger Atmosphäre. Für beste Unter-
haltung ist mit Live-Musik von „Styria Express“ gesorgt.

Auch kulinarisch ist bestens vorgesorgt: Freut euch auf le-
ckere „Schmankerl vom Grill“, erfrischende Getränke vom 
Spritzer-Stand. Für die kleinen Gäste gibt es ein Kinder-

programm mit Hüpfburg. 
Kommt vorbei, verbringt 
einen schönen Sommer-
tag mit Familie und Freun-
den und genießt gemein-
sam mit uns das erste 
Lembacher’n!

Der FC Lembach freut sich, 
euch beim 1. Lembacher´n 
unter dem Motto „Genuss 
und Geselligkeit“ begrüßen 
zu dürfen.�
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Miteinander 

Vereine
MUSIKVEREIN EGGERSDORF

In den vergangenen Wochen durften 
wir uns über zahlreiche schöne Ereig-
nisse freuen. Ein besonderer Anlass 
war der 85. Geburtstag unseres Eh-
renobmannes Josef Haas. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder folgten seiner Ein-
ladung und verbrachten gemeinsam 
einige gemütliche Stunden mit vielen 
Erinnerungen an vergangene Zeiten. 
Josef prägte den Musikverein über 
Jahrzehnte hinweg als Kassier, Kapell-
meister und Obmann und ist bis heute 
eng mit dem Vereinsleben verbunden.

Große Freude herrschte zudem bei 
mehreren Musikerfamilien: Johannes 
und Helena durften ihren Sohn Finn 
Valentin willkommen heißen, Daniel 
und Daniela ihre Tochter Annika und 
Stefanie und Patrick ihre Tochter Frida 
Liv. Natürlich ließen wir es uns nicht 
nehmen, den Familien traditionell mit 
einem Musistorch zu gratulieren.

Neuigkeiten aus dem Musikverein Eggersdorf

Ein weiterer Höhepunkt war die Hoch-
zeit von Anna-Maria und Johannes. 
Bei strahlendem Sonnenschein durf-
ten wir das Brautpaar bereits in den 
frühen Morgenstunden musikalisch 
aufwecken und anschließend die fei-
erliche Trauung in der Kirche umrah-
men. Gemeinsam mit Familie, Freun-
den und vielen Vereinsmitgliedern 
wurde dieser besondere Tag gebüh-
rend gefeiert.

Wir gratulieren dem Jubilar, allen El-
tern und dem Brautpaar herzlich und 
wünschen viel Gesundheit, Glück und 
Freude für die Zukunft.�

Erfolgreiche 
Leistungsabzeichen 
in Weiz
Großen Grund zur Freude hatten 
wir beim diesjährigen Leistungsab-
zeichen in Weiz.

Gleich vier unserer Nachwuchs-
musiker:innen konnten das Ju-
nior-Abzeichen erfolgreich absol-
vieren: Valerie Weber (Querflöte), 
Rosa Herzog und Sophia Kratoch-
will (Klarinette) sowie Julian Marx 
(Schlagzeug).

Das Leistungsabzeichen in Silber 
legte Raphael Riva auf dem Tenor-
horn ab. Wir gratulieren allen Mu-
sikerInnen herzlich zu ihren hervor-
ragenden Leistungen und sind stolz 
auf unseren engagierten Nach-
wuchs.�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF
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MUSIKVEREIN EGGERSDORF

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Ausrückungen
In den vergangenen Wochen durften 
wir wieder mehrere Veranstaltungen 
musikalisch begleiten. Zu Ostern 
umrahmten wir die Osterprozes-
sion, beim Floriani-Frühschoppen 
waren wir für die Freiwillige Feuer-
wehr Eggersdorf im Einsatz, zu 
Fronleichnam durften wir die Feier-
lichkeiten musikalisch begleiten und 
beim Frühschoppen der Freiwillige 
Feuerwehr  Haselbach mitwirken. 
Auch den Festgottesdienst sowie 
den Frühschoppen zum 75-jährigen 
Jubiläum der Landjugend Eggers-
dorf durften wir musikalisch ge-
stalten. Wir bedanken uns bei allen 
Veranstaltern für die Einladungen 
und freuen uns, das Gemeindeleben 
mit unserer Musik bereichern zu 
dürfen.�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Das letzte Maiwochenende stand 
für uns ganz im Zeichen von Musik, 
Tradition und beeindruckender Blü-
tenpracht. Wir waren heuer Teil des 
traditionsreichen Narzissenfestes 
und sorgten im steirischen Salzkam-
mergut für zahlreiche musikalische 
Höhepunkte. Bereits am Samstag 
gestalteten wir gemeinsam mit zwei 
Musikkapellen aus dem Ausseerland 
eine Marschshow in den Straßen von 
Bad Aussee. Mit präzisen Formatio-
nen, schwungvollen Märschen und 
großer Spielfreude begeisterten wir 
das zahlreiche Publikum. Im Anschluss 
spielten wir beim Feuerwehrfest im 
Kurpark auf, wo ausgezeichnete Stim-
mung herrschte. Der Sonntag bildete 
den Höhepunkt des Wochenendes. 
Bei strahlendem Sonnenschein zogen 

Musikverein Eggersdorf beim Narzissenfest

die prachtvollen Narzissenfiguren er-
neut Tausende BesucherInnen in ihren 
Bann. Unser Frühschoppen mit traditi-
oneller und moderner Blasmusik sorg-
te zwischen den kunstvoll gestalteten 
Blütenwerken für beste Stimmung. 
Die Kombination aus beeindrucken-
der Naturkulisse, gelebter Tradition, 
herzlicher Gastfreundschaft und mu-
sikalischen Darbietungen machte das 
Wochenende für uns zu einem beson-
deren Erlebnis, das noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.�

Wir, der Musikverein Eggersdorf, 
luden am Samstag, dem 21. März, 
zum Frühlingskonzert und boten ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
Blasmusik und Austropop. Rund 60 
Musiker*innen unter der Leitung von 
Kpm. Helmut Konrad eröffneten den 
Abend mit dem Marsch Die Sonne 
geht auf und sorgten für musikalische 
Vielfalt sowie Gänsehautmomen-
te. Weitere Highlights des Abends 
waren die Stücke Queen Symphonic 

sowie die Greatest Showman Suite. 
Das Austropop-Duo Bloder & Lohr 
brachte mit bekannten Hits in einem 
Medley richtig Stimmung in die Sport- 
und Kulturhalle und lud das Publikum 
zum Mitsingen ein. Auch unser Nach-
wuchsorchester LBBE (Little Big Band 
Eggersdorf) überzeugte mit schwung-
vollen Beiträgen. Im feierlichen Rah-
men des Frühlingskonzerts zeichneten 
wir Rupert Haas für 50 Jahre Mitglied-
schaft aus. Johann Konrad erhielt 

Das Leiwandste zum Frühlingsbeginn 
Ein Rückblick auf unser Frühlingskonzert

nach über 60 Jahren aktiver Tätigkeit 
die Urkunde zum Ehrenmitglied. Den 
krönenden Abschluss bildeten Amb-
ros – Das Leiwandste sowie die Zu-
gabe I’m from Austria, begleitet von 
Bloder & Lohr und Astrid Skazedonig 
– ein stimmungsvoller Ausklang.�
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MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Muttertagskonzert

Das Muttertagskonzert am Samstag, 
dem 9. Mai, in der Kulturhalle Eggers-
dorf zählt, wie jedes Jahr, zu den Hö-
hepunkten im Vereinsjahr.

Gestaltet wurde der Abend wieder 
gemeinsam mit über 100 Kindern 
der Volksschule Eggersdorf, der Mu-
sikschule Eggersdorf, dem Chor der 
Volksschule Eggersdorf, den Rabnitz-
taler Tonbastlern und dem Musikver-
ein Rabnitztal-Eggersdorf.

Der Konzertabend war ein voller Er-
folg. Gedichte, Musikstücke und Chor-
gesang sorgten für ein abwechslungs-
reiches Programm und begeisterten 
das Publikum.�

Firmung und 
Erstkommunion
Auch bei Firmung und Erstkom-
munion war der Musikverein im 
Einsatz. Beide Anlässe wurden mu-
sikalisch begleitet und feierlich um-
rahmt.�

RABNITZTAL-
MUSIKVEREIN

EGGERSDORF

Dämmerschoppen
Beim Dämmerschoppen im Rah-
men der „Wir bewegen Festta-
ge“ am Firmengelände der Firma 
Taucher sorgte der Musikverein 
für einen stimmungsvollen mu-
sikalischen Programmpunkt. Mit 
schwungvoller Blasmusik wurde ein 
gelungener Abend des Festtages 
gestaltet.�

RABNITZTAL-
MUSIKVEREIN

EGGERSDORF

Ausflüge
Auch abseits der musikalischen Auf-
tritte kam die Gemeinschaft nicht 
zu kurz. Beim Schitag am Kreisch-
berg herrschten Traumwetter, tolle 
Pisten und großartige Stimmung. 
Auch die Jugend veranstaltete 
einen aktiven Ausflug zum Jump 25 
nach Graz und ließ sich zum Ab-
schluss eine leckere Jause beim Bu-
schenschank Kos schmecken.�

RABNITZTAL-
MUSIKVEREIN

EGGERSDORF
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Ein besonderer Schwerpunkt im bishe-
rigen Vereinsjahr waren die erfolgreich 
abgelegten Leistungsabzeichenprü-
fungen. Mehrere junge Musikerinnen 
und Musiker des Musikvereins Rab-
nitztal-Eggersdorf konnten ihre Prü-
fungen in den Stufen Junior, Bronze 
und Silber mit Erfolg absolvieren.

Der Musikverein gratuliert 
sehr herzlich:

• �Junior: Emelie Jellitsch (Querflöte), 

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Erfolg bei den Leistungsabzeichen-Prüfungen
Maria Seidinger (Klarinette), 
Shania Steinkellner (Klarinette).

• �Bronze: Christoph Hasenhütl 
(Schlagzeug), Anja Inderster 
(Querflöte), Ida Raissakis (Klarinet-
te), Hans-Peter Moitzi (Trompete).

• �Silber: Lena Eichinger (Querflöte).

Diese Erfolge sind ein schöner Beleg 
für Fleiß, musikalische Entwicklung 
und die engagierte Nachwuchsarbeit 
im Verein.�

Waltraud Schiffer 
60. Geburtstag
Mit einem musikalischen Ständ-
chen gratulierte der Musikverein 
Waltraud Schiffer herzlich zum 60. 
Geburtstag. Seit vielen Jahren be-
gleitet sie den Verein mit großer 
Verbundenheit und wertvoller Un-
terstützung. Besonders dankbar 
ist der Musikverein dafür, dass das 
Sommerfest Jahr für Jahr auf der 
Schiffer-Wiese stattfinden darf. Der 
Musikverein wünscht Waltraud wei-
terhin viel Glück und Gesundheit.�

RABNITZTAL-
MUSIKVEREIN

EGGERSDORF

Walter Gollner 
70. Geburtstag
Im Rahmen der Generalprobe vor 
dem Muttertagskonzert gratulier-
te der Musikverein Walter Gollner 
herzlich zu seinem kürzlich gefei-
erten 70. Geburtstag. Seit vielen 
Jahren unterstützt Walter die Rab-
nitztaler mit großem Engagement 
am Schlagzeug und ist aus dem Ver-
einsleben nicht wegzudenken. Der 
Musikverein bedankt sich bei Wal-
ter sehr herzlich für seinen langjäh-
rigen Einsatz, seine Verlässlichkeit 
und alles, was er für den Verein leis-
tet. �

RABNITZTAL-
MUSIKVEREIN

EGGERSDORF

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Ein besonders schöner Anlass war 
die Hochzeit von Nina Buchegger 
und Dietmar Hiebaum. Bereits um 
6.00 Uhr früh wurde das Brautpaar 
an seinem Hochzeitstag mit musika-
lischen Klängen geweckt. Bei strah-
lendem Sonnenschein wurde dann am 

Hochzeit Nina Buchegger und Dietmar Hiebaum

Nachmittag auch die Hochzeitsfeier 
feierlich umrahmt. Dem frisch ver-
mählten Ehepaar Nina und Dietmar 
gelten die besten Wünsche für die ge-
meinsame Zukunft und viele glückli-
che Momente.�
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TONART EGGERSDORF

Unter diesem Motto durften wir heuer 
zum mittlerweile dritten Mal zu un-
seren beiden Konzerten am 30. und 
31. Mai in die Kulturhalle Eggersdorf 
einladen.

Aber zurück zum Anfang 
der Chorsaison 2025/2026:

Im September starteten wir nach der 
Sommerpause in die dritte Saison von 
TonArt Eggersdorf unter neuer Lei-
tung von Martina Kratzer, die gleich 
mit vollem Elan die Probenarbeit be-
gann und uns sofort forderte.

Unser allererster Ausflug als TonArt 
Eggersdorf führte uns ins Freilicht-
museum Stübing, wo uns eine äu-
ßerst spannende Führung, ein gutes 
Mittagessen und zum Abschluss die 
sehr unterhaltsame Loambudl erwar-
tete. Es war ein toller Tag, der uns als 
der „kunterbunte Haufen“, als den 
wir uns verstehen, für die kommende 
Saison stärkte, die schon in der Vor-
weihnachtszeit an Fahrt aufnahm. 

Auf Einladung des Musikvereins Rab-
nitztal wirkten wir an dessen Wunsch-
konzerten in Kainbach und Eggersdorf 
mit und gaben Stücke für Blasmusik 
und Chor zum Besten. Weiter ging es 
mit Weihnachtsliedern, die wir zur 
Eröffnung des Eggersdorfer Advent-
marktes und vor der Eiskrippe in Graz 
präsentieren durften. Auch wenn uns 
vier Konzerte mit zwei unterschiedli-
chen Programmen einiges abverlang-
te, möchten wir diese Erlebnisse nicht 
missen.

Gleich nach Weihnachten hieß es, sich 
auf die zahlreichen Stücke zu stürzen, 
die Martina mitgebracht hatte, die 
eine bunte Mischung quer durch die 
Chorliteratur darstellten und durchaus 
anspruchsvoll waren. Gerade beim 
Stück „Bring Me Little Water, Silvy“ 
waren unsere Fähigkeiten gefragt, um 
Gesang und Body Percussion unter 
einen Hut zu bringen. Besonders er-
freulich war es dann auch, dass sich 
zu den Konzerten Ende Mai trotz 

Host schon g´hört? G´sungen wird! Gewitter(warnungen) zahlreich Publi-
kum einfand, dem wir unser abwechs-
lungsreiches Programm präsentieren 
durften. Unterstützt wurden wir von 
Thais Bernarda Bauer am Klavier, die 
uns virtuos begleitete und als Solistin 
mit vier eigenen Kompositionen das 
Publikum und uns begeisterte.

Stefan Friedl sorgte am Schlagzeug 
für guten Rhythmus und bereits rou-
tiniert führten Isabella Knapp und 
Thomas Kalcher durchs Programm. 
Wir freuen uns sehr, dass wir zum Ab-
schluss der Chorsaison einige unserer 
Konzertstücke beim Koowo-Festival 
am Sonntag, den 12. Juli zum Besten 
geben dürfen. Da wir schon vor zwei 
Jahren dabei waren, wissen wir, dass 
es bestimmt wieder ein Erlebnis der 
besonderen Art werden wird.

TonArt Eggersdorf wünscht allen 
einen schönen beschwingten Som-
mer und freut sich schon auf die vier-
te Chorsaison, in der wir bereits am 
25. Oktober gemeinsam mit der Grup-
pe „ Die Rabnitztaler Tanzmusi“ Volks-
musik zum Besten geben.�
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LANDJUGEND EGGERSDORF

Die Landjugend Eggersdorf blickt auf 
sehr ereignisreiche und erfolgreiche 
Monate voller Gemeinschaft, Brauch-
tum und unvergesslicher Veranstal-
tungen zurück.

Jubiläumsfest
Ein besonderes Highlight war das 
große Jubiläumsfest „75 Jahre Land-
jugend Eggersdorf“, das am 23. und 
24. Mai gefeiert wurde. Zahlreiche 
BesucherInnen folgten der Einladung 
und sorgten für ein stimmungsvolles 
Festwochenende. Am Samstagabend 
brachten „Die Fürsten“ das Festzelt 
zum Beben, bevor in der Disco bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert 
wurde. Die großartige Stimmung, die 
vielen lustigen Momente und das Mit-
einander machten die Jubiläumsfei-
er zu einem besonderen Erlebnis für 
Jung und Alt.

Der Sonntag begann mit einem feier-
lichen Wortgottesdienst, gefolgt vom 
traditionellen Pfingstfrühschoppen. 
Für beste Unterhaltung sorgten der 
Musikverein Eggersdorf sowie die 
Gruppe „Ligist 3“. Neben kulinari-
schen und regionalen Köstlichkeiten 
konnten sich die BesucherInnen über 
zahlreiche Programmpunkte freuen, 

darunter ein Traktorparcours, Kinder-
programm sowie der beliebte Glücks-
hafen. Die Landjugend bedankt sich 
herzlich bei allen Gästen, HelferInnen 
sowie den MusikerInnen, die dieses 
Fest so einzigartig und unvergesslich 
gemacht haben.

Rückblick auf unsere Highlights

Maibaumaufstellen
Auch die Pflege des Brauchtums 
wurde in diesem Jahr wieder großge-
schrieben. Mit viel Einsatz, Teamgeist 
und Muskelkraft stellten die Mitglie-
der der Landjugend traditionell Mai-
bäume auf. Heuer durften sich Christi-
an Nuster und Marietta Friedrich über 
wunderschön geschmückte Maibäu-
me freuen.

Bezirkssommerspiele
Sportlich zeigten wir uns bei den Be-
zirkssommerspielen von unserer bes-
ten Seite. Mit insgesamt sechs Sto-
ckerlplätzen in den Einzelwertungen, 
einem zweiten und einem dritten 
Platz im Staffellauf sowie dem dritten 
Platz im Völkerball konnten zahlreiche 
Erfolge gefeiert werden.

Generalversammlung
Weiters durften wir bei unserer Ge-
neralversammlung das vergangene 
Landjugendjahr Revue passieren las-
sen. Dabei wurde auf viele erfolgrei-
che Veranstaltungen und Aktivitäten 
zurückgeblickt. Gleichzeitig kam es zu 
einigen Veränderungen im Vorstand. 
Ein großer Dank gilt nochmals Chris-
tina, Hanne, Christian, David, René, 
Matthias, Matthäus, Alexander und 
Victoria für ihre engagierte Mitarbeit 
und ihren wertvollen Einsatz im Vor-
stand.�
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SENIORENBUND EGGERSDORF

Überraschungsfahrt 
der Mütter

Bei herrlichem Wetter ging unsere 
Muttertagsfahrt am 8. Mai zuerst zu 
Susis Garten in Auersbach. Unter-
schiedliche Pflanzen und Bäume – mit 
liebevollen Details – wurden uns von 
Frau Pammer erklärt. Danach fuhren 
wir weiter nach St. Anna/Aigen. Pfar-
rer Mag. Marian Debski von St. Anna 
erzählte uns Interessantes über den 
Ort und über die Kirche. Nach einer 
kleinen Andacht und einem Marien-
lied segnete uns der Pfarrer. Berühmt 
ist der Ort auch durch den Weinan-
bau und die Vinothek im Herzen des 

Jahreshaupt- 
versammlung 

Bei unserer Jahreshauptversamm-
lung am 15. März konnte unser 
Obmann Johann Haller viele Mit-
glieder des Seniorenbundes Eg-
gersdorf sowie viele Ehrengäste 
allen voran unsere Bezirksobfrau 
Gemeinderätin Dr.in Liselotte Palz, 
Bürgermeister Reinhard Pichler und 
unseren Pater Karl begrüßen. Nach 
den Berichten unseres Obmannes 
und unseres Kassiers bedankte sich 
unser Obmann für die Referate der 
Ehrengäste, besonders bei den Mit-
gliedern für die Treue zu unserem 
Seniorenbund und lud zu einem ge-
meinsamen Mittagessen ein.�

SENIORENBUND
EGGERSDORF

hügeligen Thermen- & Vulkanlandes 
der Steiermark bzw. auch wegen der 
vielen Wanderwege (z.B. „Weinweg 
der Sinne“).  Im Gasthaus Fischer 
nahmen wir unser Mittagessen ein. 
Gestärkt fuhren weiter nach St. Ste-
fan/R.. In der Pilzmanufaktur „Gut be-
hütet“ erfuhren wir alles über die fas-
zinierende Welt der Pilze. Frau Friedl 
zeigte uns verschiedene Pilze, die 
auf Stämmen heranwachsen und wir 
konnten auch Einiges verkosten. Unser 
Abschluss war wieder beim Buschen-
schank Kos. Hier wurden die Mütter 
mit einer Jause verwöhnt und jede 
Mutter erhielt einen Blumenstock.�

Zum Geburtstag
Im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung wurden auch unsere heurigen 
Geburtstagsjubilare von Jänner 
bis Mai geehrt und mit einem Ge-
schenk beglückwünscht:
• �Zum 91er: Walburga Fluch
• �Zum 90er: Hilda Schloffer
• �Zum 85er: Elisabeth Plaschg, 

Anna Christandl
• �Zum 80er: Franz Schröck
• �Zum 75er: Rosina Gradwohl, 

Traude Jahn, Florian Schiefer, 
Walburga Weihrauch,

Alles Gute allen JubilarInnen und 
Mitgliedern und noch viele glückli-
che, gesegnete Jahre bei bester Ge-
sundheit wünscht Obmann Johann 
Haller mit seinem Team sowie auch 
einen schönen Sommer.�

GRATULATIONEN

Rosi GradwohlGratulation der Geburtstagsjubilare

Herzlichen Glückwunsch
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Am 22. April  fuhren wir nach Wien 
zum Kunsthistorischen Museum. 
Schon der pompöse Eingang impo-
nierte uns. Hier hatten wir eine Spe-
zialführung durch die Gemäldegalerie 
aus zahlreich unterschiedlichen Epo-
chen. Meisterwerke von Rubens, von 
Raffael „Madonna im Grünen“, von 
Pieter Bruegel „Turmbau zu Babel“, 
um nur einige zu nennen, wurden uns 
informativ präsentiert. Anschließend 
ging es zum Mittagessen zur „From-
men Helene“.  Danach marschierten 
wir zum Time Travel, wo wir bei einem 
5D-Kino und mit VR-Brillen, die be-
wegte, unvergessliche Zeitreise durch 

Reiseprogramm: 
• �23. Juli 2026 

Red Bull Ring & Silberbergwerk
• �12. August 2026 

Schloß Herberstein & 
Huabntheater

• �20. September 2026 
Seniorenwandertag, Treffpunkt 
Feuerwehrhaus

• �15. Oktober 2026 
Traussner Mühle & Gläserne 
Weintraube

• �12. November 2026 
Ganslessen & Gläserner Riese

• �8. Dezember 2026 
Weihnachtsfeier

SENIORENBUND 
EGGERSDORF

INFOS & KONTAKT
Sollten sie Fragen oder Interesse 
an den Fahrten haben:

Obmann Johann Haller 
Tel.: 0676/770 77 87

SENIORENBUND EGGERSDORF

Kunsthistorisches Museum & Time Travel

das unterirdische Wien (mit seinen 
Ratten) und mit Kaiserin Sisi im Boot 
erlebten. Auch die sprechenden und 
sich bewegenden Wachsfiguren, unter 
anderem Kaiser Franz Josef, hatten 
uns sehr imponiert. Am Ende befan-
den wir uns im Luftschutzbunker und 
guckten zum lieben Augustin.�

Unser Ziel beim Muttertagsausflug 
am 21. Mai war die Firma Lodenwalker 
in der Ramsau. Wir starteten um 6.00 
Uhr. Nach einer Frühstückspause bei 
der Konditorei Hupf in Trieben erreich-
ten wir um 11.00 Uhr unser Ausflugs-
ziel. Bei der Führung erfuhren wir viel 
Interessantes über die Erzeugung und 
Vorteile des Lodens. Angefangen beim 

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Reinigen der Schafwolle, spinnen des 
Wollfadens, weben  und walken bis hin 
zum Färben des Endproduktes Loden. 
Es gab auch die Möglichkeit schöne 
Lodenbekleidung einzukaufen. Nach 
einem guten Mittagessen ging es wie-
der heimwärts. Zum Abschluss gab`s 
beim Heurigen Reiß für alle Teilneh-
merInnen eine gute Jause. Wir be-
danken uns bei Herbert Kleinhappl 
für die Organisation des schönen 
Ausfluges.�

Muttertagsausflug

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Frühlingswanderung
Unsere Wanderung in den Frühling 
am 23. April führte uns rund um 
Kumberg. Start war beim SeeCa-
fé Kumberg und von dort aus ging 
es über den Kirchenweg Richtung 
Gschwendt und Pircha, wo wir uns 
bei der Labestation stärkten. Weiter 
ging es über den Schustergraben 
zurück zum See Café Kumberg. Bei 
Speis und Trank ließen wir die Wan-
derung ausklingen. Ein Dankeschön 
dem Organisator Sepp Kohlfürst.�
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Zweite Wanderung

Unsere zweite Wanderung am 27. Mai 
führte uns in den Naturpark Almental 
zum Mühlental – Rundwanderweg in 
St. Kathrein am Offenegg. Wir starte-
ten unsere Wanderung beim Karlwirt 
in „Schmied in der Weiz“. Über den 
Kirchsteig ging es recht steil hinauf 
nach St. Kathrein a.O. Nach einer Stär-
kung im Gasthaus Schwaiger folgten 
wir den Almenlandtaferln „Mühlental-
weg“ entlang des Lambaches durch 
ein idyllisches Bachtal zu historischen 
Wassermühlen. Entlang des Weges 
gab es künstlerisch gestaltete Figuren 

Gratulationen
• Johanna Lieger, 94 Jahre
• Josette Guinamant, 92 Jahre
• Franziska Weber, 91 Jahre
• Max Gingl, 80 Jahre
• Maria Hofbauer, 75 Jahre
• Josef Kohlfürst, 75 Jahre
• Hermann Knödl, 75 Jahre
• Anton Winkler, 75 Jahre
• Peter Österreicher, 75 Jahre
• Luise Wimmer, 70 Jahre
• Lorenz Tauschasch, 70 Jahre
Der Vorstand wünscht allen Jubila-
ren ein glückliches und gesundes 
neues Lebensjahr.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Am 22. März fand unsere Ortsgruppen-
hauptversammlung im Schöcklland-
hof statt. Obmann Toni Wimmer be-
grüßte die zahlreich erschienenen 
Mitglieder sowie Vizebürgermeister 
Johann Zaunschirm und Bezirksob-
frau Drin. Liselotte Palz. Nach dem Re-
chenschaftsbericht des Obmanns Toni 
Wimmer und des Kassiers Herbert 

Ortsgruppenhauptversammlung
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Kleinhappl leitete Dr.in Liselotte Palz 
die Neuwahl des gesamten Vorstan-
des. Alle Vorstandsmitglieder wurden 
mit 100 % wiedergewählt. Der Höhe-
punkt war die anschließende Ehrung 
verdienter Mitglieder. Obmann Toni 
Wimmer bedankte sich bei allen Mit-
gliedern sowie beim Vorstand für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Jahresabschlussfeier 
der Kegelrunde
Anfang März fand im See Café Kum-
berg der Jahresabschluss im Kegeln 
statt. Nach einem ausgezeichneten 
Essen erfolgte die Siegerehrung. 
Damen:
1. Platz: Gerti Staudacher
2. Platz: Christine Feiertag
3. Platz: Monika Egger
4. Platz: Monika Woger 
5. Platz: Erna Tauschasch

Herren:
1. Platz: Peter Gradwohl
2. Platz: Karl Painer
3. Platz: Herbert Kleinhappl
4. Platz: Peter Österreicher
5. Platz: Franz Thosold
Obmann Toni Wimmer gratulierte 
allen Teilnehmern und bedankte 
sich bei Josef Kohlfürst für die Or-
ganisation.�
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aus Hufeisen bzw. anderen Metall-
teilen zu entdecken. Den Abschluss 
machten wir bei einem guten Essen 
beim Karlwirt. Ein Dankeschön an un-
serem Organisator Sepp Kohlfürst.�

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Erste Hilfe-Auffrischungskurs
Am 26. März fand gemeinsam mit 
Anneliese Pammer von der Frei-
willigen Feuerwehr Haselbach im 
dortigen Schulungsraum ein Erste 
Hilfe-Auffrischungskurs statt. Durch 
sie erfuhren wir in Theorie und Praxis 
sehr viel über richtiges Verhalten bei 

medizinischen Notfällen. Ein herzli-
ches Dankeschön an Anneliese Pam-
mer für ihre lehrreichen Ausführun-
gen, an die Freiwilligen Feuerwehr 
Haselbach für die Bereitstellung des 
Schulungsraumes und an Herbert 
Kleinhappl für die Organisation.�
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JAGDVEREIN BRODINGBERG

Die Jäger der Jagdvereine Broding-
berg und Haselbach durften mit den 
Kindern des Kindergartens Broding-
berg nach der Begrüßung durch die 
Jagdhornbläser und Obmann Herbert 
Lieb einen Wald- und Reviertag durch-
führen. Als Ehrengäste konnte Vize-
bürgermeister Johann Zaunschirm 
aus der Marktgemeine Eggersdorf be-
grüßt werden.

Als treueste Begleiterin des Jägers 
wurde eine Labradorhündin vorge-
stellt wobei das Gehorsam bzw. das 
Erlernte vorgeführt wurde. Danach 
gab es eine Lockrufvorführung von 
verschieden Wildarten. Mit einem 
Frage- und Antwort-Spiel konnten 
zahlreiche heimische Wildtiere vorge-
stellt werden. Nach einem gemeinsa-
men Gruppenfoto bekam jedes Kind 
einen Wanderstock und es wurde 
ein Pirschgang durchs Revier unter-
nommen. Beim Eintreten in den Wald 
wurde darauf hingewiesen, wie man 
sich im Wohnzimmer der Tiere zu ver-
halten hat. Wobei wir auch bei einem 
Fuchsbau vorbeikamen und ausführ-
lich über das Leben und Treiben der 
BaubewohnerInnen berichtet wurde. 
Nach einer  kurzen Getränkepause 

im Wald, führte die Wanderung zur 
Familie Lammer, wo wir gemeinsam 
Würstel, Fruchtsäfte, Kuchen, Eis und 
Erdbeeren aus der Region zur Stär-
kung bekamen. Als Andenken erhiel-
ten alle Beteiligten als Geschenk ein 
„Fäustling Wildes Malbuch“, 36 Bund-
stifte, Memorykarten „Wildtiere auf-
decken“, Tiersticker und Schokolade 
überreicht. Ein eingerahmtes Grup-
penfoto wird nach einer Diaschau zum 
19. Wald und Reviertag allen Beteilig-
ten überreicht.

Ein Waidmannsdank an die Sponso-
ren (Bezirksjagdamt, Marktgemeinde 
Eggersdorf, Leader Region Hügel- & 
Schöcklland), für die Mehlspeisspen-
den und den Jagdkollegen für die Un-
terstützung!  �

JAGDVEREIN EGGERSDORF

75. Geburtstag

Der Jagdverein Eggersdorf bei Graz 
gratulierte seinem langjährigen Mit-
glied Peter Decker herzlich zu sei-
nem 75. Geburtstag. Seit seiner Jagd-
prüfung im Jahr 1986 widmet er sich 
mit großer Leidenschaft und Begeis-
terung der Jagd und ist seit vier Jahr-
zehnten ein geschätzter Waidmann. 
Von 1998 bis 2016 engagierte sich 
Peter Decker zudem 18 Jahre lang 
als verlässlicher Kassier der Eggers-
dorfer Jagdgesellschaft. Mit seinem 
Einsatz, seiner Treue und seiner Hilfs-
bereitschaft hat er das Vereinsleben 

nachhaltig geprägt. Der Jagdverein 
bedankt sich für sein langjähriges 
Wirken und spricht ihm höchste An-
erkennung aus. Deine Jagdkollegen 
wünschen Dir lieber Peter weiterhin 
viel Gesundheit, Freude und ein kräf-
tiges „Waidmannsheil“.�

Die steirische Jagd-Natur verpflichtet!
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BAUERNBUND EGGERSDORF

Der diesjährige Bauernbundausflug 
führte zahlreiche Mitglieder nach 
Steyr. Nach der gemeinsamen Anrei-
se stand zunächst eine interessante 
Stadtführung durch die historische 
Altstadt auf dem Programm. Dabei 
erfuhren die TeilnehmerInnen viel 
Wissenswertes über die Geschich-
te und die Sehenswürdigkeiten der 
Stadt. Ein besonderer Höhepunkt 
des Ausfluges war die Führung durch 
das Steyr-Traktorenwerk. Die Teilneh-
merInnen erhielten spannende Ein-
blicke in die moderne Traktorenpro-
duktion und konnten die Entstehung 

Bauernbundausflug nach Steyr

der Maschinen aus nächster Nähe 
verfolgen. Neben den interessanten 
Programmpunkten kam auch die Ge-
selligkeit nicht zu kurz. Bei bester 
Stimmung verbrachten die Teilneh-
merInnen einen lustigen und abwechs-
lungsreichen Tag miteinander. Den 
gemütlichen Abschluss fand der ge-
lungene Ausflug bei einer Jause im Bu-
schenschank Haller. Der Bauernbund 
bedankt sich bei allen TeilnehmerIn-
nen sowie bei den OrganisatorInnen 
für die hervorragende Durchführung 
dieses gelungenen Ausfluges.�

70. Geburtstag

Im März konnten wir unser Mitglied 
Lorenz Tauschasch zu seinem 70. Ge-
burtstag gratulieren. Unser Obmann 
Bernhard Kocher und der Ortsteil-
Stellvertreter Martin Weber brachten 
dem Jubilar ein kleines Präsent und 
eine Urkunde mit. Gemeinsam ge-
nossen wir einen gemütlichen Abend 
und auch das leibliche Wohl kam mit 
einer Jause nicht zu kurz. Lorenz hat 
schon in jungen Jahren den Hof am 
Prellerberg übernommen und ist seit-
her ein treues Mitglied in unserem 
Bauernbund. Besonders gerne nimmt 
er auch an unseren Ausflügen und Ver-
anstaltungen teil. Die mühsamen Ar-
beiten im steilen Gelände werden bis 
heute noch von Lorenz erledigt und 
tragen zum Erhalt unserer schönen 

Nachruf 
Bertha Gruber
Mit großer Betroffenheit nehmen 
wir Abschied von Bertha Gruber, 
einem langjährigen und geschätzten 
Mitglied des Bauernbundes, die vor 
kurzem verstorben ist. Bertha Gru-
ber begann ihren beruflichen Weg 
als Familienhelferin, wo sie mit viel 
Herz zahlreiche Familien unterstütz-
te. Später führte sie gemeinsam mit 
ihrem Ehemann eine Landwirtschaft 
mit Schwerpunkt Obstbau. Als lie-
bevolle Mutter und Großmutter ge-
noss sie besonders das gemeinsame 
Kochen mit ihren Kindern und En-
kelkindern. Auch ihre Blumen lagen 
ihr sehr am Herzen und bereiteten 
ihr große Freude, sowie ihr Glaube, 
der ein wichtiger Bestandteil ihres 
Lebens war. Dem Bauernbund wird 
sie stets als hilfsbereite, freundliche 
und bescheidene Persönlichkeit in 
Erinnerung bleiben.�

BAUERNBUND
EGGERSDORF

BAUERNBUND
EGGERSDORF

Bauernbund Storch
Im März durften wir bei Daniel und 
seiner Daniela unseren Bauern-
bundstorch aufstellen. Wir gratu-
lieren den beiden ganz herzlich zu 
ihrem Nachwuchs Annika und wün-
schen der gesamten Familie viel Ge-
sundheit, Glück und viele schöne, 
gemeinsame Momente.�

BAUERNBUND EGGERSDORF

Landschaft in unserer Gemeinde bei. 
Oft hat er auch bei Nachbarn ausge-
holfen und den Zusammenhalt in der 
Bauernschaft sehr geschätzt. Bekannt 
ist der Jubilar auch für seine hand-
werklichen Fähigkeiten. Beim Korb-
flechten ist Lorenz ein wahrer Meister 
und auch beim Drechseln entfacht er 
seine Leidenschaft. Der Bauernbund 
bedankt sich für die langjährige Un-
terstützung und wünscht auf diesem 
Wege nochmals alles Gute und viel 
Gesundheit.�
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Am Palmsonntag fand in Eggersdorf 
wieder der alljährliche Suppensonntag 
statt. Im Anschluss an den feierlichen 
Gottesdienst waren die Eggersdorfer-
Innen herzlich eingeladen, gemeinsam 
Zeit zu verbringen und verschiedene 
köstliche Suppen zu genießen. Ins-
gesamt wurden von den BäuerInnen 
15 verschiedene Suppen aufgetischt.  
Von der klassischen Frittatensuppe bis 
hin zur herzhaften Schwammerlsup-
pe mit Heidensterz war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Zum gemütli-
chen Ausklang gab es Kaffee und eine 
feine Auswahl an Mehlspeisen, darun-
ter Pinzen, Apfelkuchen und Schaum-
rollen. Auch der Bürgermeister und 

seine Gattin ließen es sich nicht neh-
men, an dieser gelungenen Veranstal-
tung teilzunehmen. Der Suppensonn-
tag bot eine schöne Gelegenheit für 
Begegnung und Austausch in geselli-
ger Runde. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen HelferInnen, die mit ihrem 
Einsatz zum Gelingen dieser tradi-
tionellen Veranstaltung beigetragen 
haben.�

Bauernsuppensonntag

ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND

Bei der Regionsmeisterschaft, die in Kumberg ausgetra-
gen wurde, konnte unser Ortsverband großartige Erfol-
ge erzielen. Regionsmeister in der Klasse AK1 (Jahrgang 
1966–2005) wurde Johann Auner. Regionsmeisterin in der 
Damenklasse wurde Trude Pauli. Regionsmeister in der 
Mannschaftswertung Herren wurde unser Ortsverband mit 
den Schützen Manfred Adelmann, Franz Nöst, Reinhard 
Schiffer und Martin Pauli.�

Erfolgreiche Regions- 
meisterschaft im Kegeln

Die siegreiche Mannschaft

FronleichnamsprozessionFlorianisonntag
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Gerhard Leiß

Anmelungen unter  
Tel.: 0664/962 14 36 
oder 0676/329 91 03 
www.freizeitverein-brodingberg.
jimdo.com

INFOS & KONTAKT

Generalversammlung 
vom 7. März

Nach langjähriger Führung hat nun 
unser Obmann Karl Fassel den Verein 
und damit seine Agenden an seinen 
Nachfolger Gerhard Leiß übergeben. 
Das veranlasst uns, die Eckpunkte des 
Vereins einmal etwas näher vorzustel-
len. Gegründet im Jahr 1982 von Franz 
Schitter, Karl Gauper und Anton Kohl-
fürst feiern wir im nächsten Jahr unser 
45-jähriges Bestandsjubiläum. Die bis-
herigen Obmänner waren Franz Schit-
ter, Manfred Rath und die letzten 17 
Jahre führte den Verein unser Karl Fas-
sel. Der jetzige ehrenamtliche Vorstand 
besteht aus: 

Obmann Gerhard Leiß, Obmann-Stell-
vertreter Karl Fassel, Kassier Renate 
Baldasty, Kassier-Stellvertreterin Re-
nate Hütter-Leiß, Schriftführerin Erika 

Fassel, Schriftführerin-Stvellvertrete-
rin Christine Mußbacher.

Weiters gibt es noch mehrere ehren-
amtliche Tourenführer, die mit großer 
Einsatzbereitschaft in ihrer Freizeit 
immer wieder neue Ausflüge und Berg-
touren planen und durchführen. Unser 
neuer Obmann Gerhard Leiß, ein viel-
beschäftigter Mann und bereits in vie-
len Vereinen engagiert, wird unseren 
Verein nun die nächsten Jahre weiter-
führen. Wir wünschen ihm dazu viel 
Erfolg. 

Hervorzuheben wäre noch unsere Re-
nate Baldasty, die seit 2008, abgese-
hen von den Finanzen, auch noch für 
die Anmeldungen zuständig zeichnet 
und im Hintergrund viele Aktivitäten 
plant und ausführt. Danke dafür!

Im Laufe der Jahre haben wir mehr 
als 400 Ausflüge (Wanderungen, 
Bergtouren, Radtouren, kulturelle 

Veranstaltungen, Besichtigungen …) 
für unsere Mitglieder und Gemeinde-
bewohnerInnen organisiert. In den 
Jahren 1982 bis 2018 wurden jährlich 
im Herbst auch ein Familienwander-
tag und zu Ostern ein Preisschnapsen 
organisiert.

Wir danken Dir Karl und Deiner Frau 
Gertrude für die hervorragende Füh-
rung des Vereins und wünschen Euch 
auf diesem Wege alles Gute für die Zu-
kunft, vor allem Gesundheit und dass 
ihr beide uns weiterhin unterstützend 
zur Seite steht und die gemeinsamen 
Ausfahrten mit uns jetzt aus der Sicht 
der TeilnehmerInnen genießt.   

In letzter Zeit haben wir wieder eini-
ge neue Mitglieder gewonnen und 
unsere Unternehmungen sind groß-
teils ausgebucht, also bitten wir Euch 
um rechtzeitige Anmeldung. Es würde 
uns freuen, wenn wir auch Dich/Euch 
bei  einer unserer nächsten Unterneh-
mungen begrüßen dürften. Der Jahres-
mitgliedsbeitrag beträgt 20,– Euro, Du 
kannst aber auch gerne als Nichtmit-
glied an unseren Ausfahrten teilneh-
men. Die Termine findet Ihr auf unse-
rem Programm auf unserer Homepage, 
wo ihr auch viele Fotos unserer Unter-
nehmungen findet. Wir wünschen Euch 
einen schönen Sommer. �

Neuigkeiten aus unserem Verein
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARIATE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Familienformen haben sich in den vergangenen Jahren 
stark verändert. Immer mehr Menschen (teilweise verheira-
tet, teilweise auch nicht) leben in Patchworkfamilien – mit 
gemeinsamen Kindern, Kindern aus früheren Beziehun-
gen oder neuen Lebenspartnerschaften. Was im Alltag gut 
funktioniert, kann im Erbfall jedoch zu unerwarteten Prob-
lemen führen.

Viele glauben, dass das Vermögen nach dem Tod „automa-
tisch gerecht“ verteilt wird. Tatsächlich sieht das österrei-
chische Erbrecht aber klare gesetzliche Regeln vor, die oft 
nicht zur persönlichen Lebenssituation passen.

Die Gesetzliche Erbfolge entspricht oft nicht dem 
Wunsch des Verstorbenen:

Hat der/die Verstorbene kein Testament errichtet, gilt die 
gesetzliche Erbfolge. Ehepartner/innen und Kinder erben 
dabei nach festen Quoten. Stiefkinder hingegen haben 
ohne ausdrückliche Anordnung des/der Verstorbenen 
grundsätzlich keinen gesetzlichen Erbanspruch, so wie 
auch Lebensgefährten/innen.

Das bedeutet beispielsweise: Lebt ein Ehepaar gemeinsam 
mit Kindern aus früheren Beziehungen, erben im Todesfall 
nur der/die Ehepartner/in und die leiblichen Kinder des/der 
Verstorbenen. Ein Stiefkind, das vielleicht viele Jahre wie 
ein eigenes Kind mit der Familie gelebt hat, geht leer aus. 
War das Paar nicht verheiratet, geht auch der/die Partner/
in leer aus.

Gerade in Patchworkfamilien führt dies häufig zu Überra-
schungen oder auch zu Konflikten innerhalb der Familie.

Ein Testament kann hier Klarheit schaffen und dem Wil-
len des/der Verstorbenen zum Durchbruch verhelfen:

Mit einem Testament kann individuell geregelt werden, 
wer welchen Anteil erhalten soll. Dadurch lassen sich fa-
miliäre Besonderheiten berücksichtigen und Streitigkeiten 
vermeiden.

Oft besteht der Wunsch, dass der/die überlebende Partner/
in zunächst abgesichert ist und die Kinder erst später erben. 
Auch eine solche Regelung ist oft möglich.

Der Pflichtteil bleibt dennoch zu beachten:

Auch durch ein Testament können bestimmte nahe Ange-
hörige nicht vollständig „enterbt“ werden. Nachkommen 
und Ehepartner/innen steht in Österreich grundsätzlich der 
Pflichtteil zu.

Gerade bei komplexen Familienverhältnissen empfiehlt 
sich daher eine rechtliche Beratung, um spätere Unklarhei-
ten oder langwierige Streitigkeiten zu vermeiden.

Frühzeitig vorsorgen bringt Sicherheit:

Erbrechtliche Fragen werden häufig aufgeschoben. Erfah-
rungsgemäß ist es jedoch sinnvoll, rechtzeitig vorzusorgen 
und klare Regelungen zu treffen. Ein gut vorbereitetes Tes-
tament schafft Sicherheit – nicht nur für die eigene Familie, 
sondern auch für kommende Generationen. 

Ein persönliches Beratungsgespräch hilft dabei, individuel-
le Lösungen zu finden, die zur jeweiligen Familiensituation 
passen.

Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung im Notariat
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Patchworkfamilien und Erbrecht: 
Warum Standardlösungen oft nicht reichen
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Babytreff 
mit Hebammensprechstunde

9.00–11.00 Uhr 
ab 15. September jeden Dienstag ohne Anmeldung 
Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz, Kirchplatz 4

Gerade in der ersten Zeit mit einem Baby zu Hause 
ergeben sich viele Fragen. Wir bieten in einer 

entspannten Atmosphäre Austausch 
mit anderen Eltern und Fachleuten zu den Themen 

Schlafen, Pflege, Gesundheitsvorsorge, 
Ernährung, Stillen, emotionale Bindung, 

Entwicklung und bei allen Fragen rund um 
die ersten Jahre mit Ihrem Kind! Babys können 

erste Kontakte knüpfen und gerne können die Babys 
auch gewogen und gemessen werden.

Mit Flora Schrempf oder Lea Windisch (Hebammen), 
Astrid Höller und Nicole Lane (Sozialarbeiterinnen).

Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch!

REGIONALE ELTERNBERATUNG GRAZ-UMGEBUNGREGIONALE ELTERNBERATUNG GRAZ-UMGEBUNG

Vorbereitungskurs 
auf Geburt und Elternschaft
Termine für Teil 1 bis 5: 18. & 25 November 

2., 9. & 16. Dezember jeweils von 15.00–17.00 Uhr
Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz, Kirchplatz 4

Der 5-teilige Kurs beinhaltet folgende Themen:
• �Veränderungen des Körpers während der 

Schwangerschaft
• �Die letzten Wochen vor der Geburt
• �Unterstützung bei Schwangerschaftsbeschwerden, 

Atemübungen
• �Geburt und Geburtspositionen
• �Ernährung des Säuglings und Stillen
• �Pflege rund um das Baby
• �Wochenbett, Ankunft in der Familie und 

Kennen-Lern-Zeit
Anmeldungen ab sofort bei Astrid Höller möglich, 
so lange es freie Plätz gibt!

Astrid Höller 
Tel.: 0676/866 400 91 
Mo–Do: 8.00–12.00 Uhr

Nicole Lane 
Tel.: 0676/866 400 31 
nicole.lane@stmk.gv.at 
Mo–Fr: 8.00–12.00 Uhr

E-Mail: bhgu-elternberatung@stmk.gv.at

Ein kostenloses Angebot des steirischen 
Sozialressorts gemeinsam mit der 
Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung

DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

Schreibtreff für alle
Kreatives Schreiben und wertfreier Austausch 
Ausprobieren. Zuhören. Inspirieren lassen.

Angeleitet und begleitet von Heidi Rath, Leiterin von 
Schreibwerkstätten, Integrative Poesie- und Bibliotherapie

Im ungezwungenen, fröhlichen Mit-
einander lassen wir unserer Kreativi-
tät freien Lauf. Bunte Impulse öffnen 
garantiert Türen zu neuen Schreib-
ideen. Kein weißes Blatt bleibt leer. 
Wir schreiben, was uns bewegt, was 
uns träumen lässt, was wir vielleicht 
noch gar nicht kannten. Durch das 
Schreiben verändern wir den Blick und 
gewinnen innere Stärke. Wir hören ei-
nander zu – ohne Bewertung, mit of-
fenem Herzen. Ob verspielte Fantasie, 
leise Gedanken oder kräftige Bilder 

�Schreibtreff für alle: �Schreibtreff für alle: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
17. September 
8. Oktober, 12. November 
10 Dezember
Ort: �Café Rosenberger 

Hauptstr. 35, 8063 Eggersdorf

Kosten: �€ 40,– pro Termin/Person 
€ 35,– für Vereinsmitglieder

Die Termine können auch einzeln 
gebucht werden. Um Anmeldung 
wird gebeten!

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schoecklland.org

TERMINE 2026

– alles darf Platz haben. Gemeinsam 
schaffen wir einen einladenden Raum, 
in dem jede Stimme wichtig ist.�
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DIVERSE VERANSTALTUNGEN
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DIVERSE VERANSTALTUNGEN



Juli 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Vier-Tagesfahrt Pensionistenverband Eggersd.  Mohnblüte-Waldviertel 02.–05.07.2026 
Schifferfest MV Rabnitztal Schifferwiese 04.07.2026 20.00 Uhr
Camerata Eggersdorf Camerata Eggersdorf Pfarre Eggersdorf 10.07.2026 20.00 Uhr
Festival KooWo KooWo Volkersdorf KooWo Volkersdorf Rabnitz-

weg 18  MZWS Saal bei SW
11.07.2026 
12.07.2026

14.00 Uhr 
17.00 Uhr

Slow Region Genuss Tour Slow Region Gartenparadies Painer 12.07.2026 10.00 Uhr
Fussballcamp SV Eggersdorf SV Eggersdorf Sportgelände Eggersdorf 13.–17.07.2026
Sommernachtskonzert MV Rabnitztal Pavillion VS Vorplatz 18.07.2026 20.00 Uhr 
Radtour Freitzeitverein Brodingberg Abfahrt P+R 09.00 18.07.2026 09.00 Uhr
Raiffeisen Volleyballturnier 2026 RAIKA Nestelbach-Eggersdorf Badstraße 5 18.07.2026 08.00 Uhr
Frühschoppen/
Sparvereinauszahlung

Café Konditorei Rosenberger Café Konditorei Rosenberger 19.07.2026 10.00 Uhr

Matchballtrophy UTC Eggersdorf Tennisanlage Eggersdorf 23.07.– 
02.08.2026

Feiertag für Mutter Erde Gartenparadies Painer Badstraße 48 23.07.2026 15.00 Uhr

August 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Schlossfest MV Eggersdorf Schloss Dornhofen 01.08.2026 20.00 Uhr
Oberkrainer Gala Oberkrainer Oldies Pavillion 

(bei Schlechtw. Kulturhalle)
06.08.2026 19.00 Uhr

Weiße Nacht im Schöcklland Schöckllandhof Schöckllandhof 07.08.2026 19.00 Uhr
Planneralm Freizeitverein Brodingberg P+R Kühlhauser Abfahrt 08.08.2026 06.00 Uhr
Frühschoppen FF Hart-Albersdorf Rüsthaus FF Hart-Albersdorf 09.08.2026 09.00 Uhr
1. Lembachern mit Wortgottesdienst FC Lembach Sportplatz FC Lembach 15.08.2026 10.00 Uhr
2. Steeldart Dartturnier Dartverein DC Alpenglühn Trattengasse 14, Eggersdorf 22.08.2026 11.00 Uhr
125. Jahresfeier des ÖKB Eggersd. ÖKB VS Schulhof 23.08.2026 08.00 Uhr
Griechischer Brunch Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 23.08.2026 12.00–15.00 Uhr
Peter Hacker Kleinfeldturnier Sportverein Brodingberg Sportplatz Haselbach 23.08.2026 10.00 Uhr

September 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Bildungspass: 
Wald- & Wiesenstreifzug

Marktgemeinde Eggersdorf Treffpunkt: Gemeindeamt 04.09.2026 14.00–15.30 Uhr

Veranstaltung Kulturhauptstädte Kulturv. Achteck/Schechtner Kulturhalle 05.09.2026 noch nicht bek.
Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Seecafe Kumberg 09.09.2026 19.30 Uhr
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 11.09.2026 19.00 Uhr
ÖVP Fest 
Steirisches für Ohr und Gaumen

ÖVP Eggersdorf VS Vorhof + Pavillion 12.09.2026 15.00 Uhr

Mariazellerweg 
(Pretalsattel–Niederalpl)

Freitzeitverein Brodingberg P+R Kühlhauser Abfahrt 19.09.2026 06.00 Uhr

Kubabrunch Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 20.09.2026 12.00–15.00 Uhr
Seniorenwandertag Seniorenbund Eggersdorf Start: Rüsthaus Eggersdorf 20.09.2026 13.00 Uhr
Salonesemble Graz Graßmugg Alois Kulturhalle 26.09.2026 19.00 Uhr 
Kasperltheater Kasperlbühne Kulturhalle 27.09.2026 16.00 Uhr
Abschlusswanderung 
mit Kastanien und Sturm

Seniorenbund Hart-Purgstall Start: MZWS Hart-Purgstall 27.09.2026 13.00 Uhr

Oktober 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Monatliche Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 01.10.2026 16.00 Uhr
Repaircafé & Flohmarkt 
„Alles rund um die Küche“

RepaNET Werkraum der MS Eggersdorf 02.10.2026 15.00–18.00 Uhr 

Preisschnapsen Sportunion Hart-Purgstall Sporthaus Hart-Purgstall 02.10.2026 18.00 Uhr
Grazer Ensemble Grassmugg Kulturhalle 03.10.2026

Veranstaltungen


